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Bester Freiwilliger Radwegprojekt Gemeindebücherei

Großdietmanns ehrte  
Robert Neumann

Die Verbindung  
Dietmanns - Gmünd

Bernhard Aichner liest  
in der Volksschule

03/2026

FEUERWEHRJUGENDLAGER
Die Feuerwehrjugend Dietmanns/Hörmanns nahm am 52. Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 
in Küb in der Buckligen Welt teil. Neben dem gemeinsamen Erlebnis standen vor allem das 
Kennenlernen anderer Jugendgruppen, der Austausch von Erfahrungen und natürlich die 
Wettbewerbe im Mittelpunkt. Bericht auf Seite 20
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Gemeinde Informationen

IMPRESSUM (62. Jahrgang)
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Großdietmanns, Kirchenplatz 1, 
3950 Dietmanns Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Erhart Weißenböck Redaktion: 
Mag. Barbara Wandl-Haider, Tel.: 02852/8262-
16, E-Mail: b.wandl-haider@grossdietmanns.
gv.at Druck: Druckerei Rabl, 3943 Schrems  
Auflage: 1.200 Stück Satz- und Druckfehler vor-
behalten Fotorechte: MG Großdietmanns, stock 
adobe.com, wenn nicht anders angegeben.  
Blattlinie: Die Zeitung dient der MG Großdiet-
manns zur Information der Bevölkerung über 
amtliche und gesellschaftliche Mitteilungen und 
das aktuelle Geschehen in der Marktgemeinde. 
Die Redaktion behält sich vor, zugesandte Bei-
träge und Texte zu kürzen! Alle Angaben ohne 
Gewähr! Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
externer Autoren bleiben in deren inhaltlicher 
Verantwortung. 
Für eine leichtere Lesbarkeit wird in der Gemein-
dezeitung die männliche Form für alle Geschlech-
ter verwendet. 
Redaktions- und Anzeigenschluss der 
nächsten Ausgabe: 4: NOVEMBER 2026

Wir bitten Sie, bei Wahrnehmung akut auftretender Störungen  
(betreffend der Abwasserversorgung) in Ihrer Katastralgemeinde 
außerhalb der normalen Dienstzeiten des Bauhofes sich direkt an 
den Bauhofleiter Markus Lair unter 0664 3244634 oder seinen  
Kollegen Kevin Feiler unter 0664 88728970 zu wenden. 
Wir hoffen für alle Gemeindebürger die Abwasserentsorgung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu bewerkstelligen. Gleichzeitig bitten wir Sie um  
Verständnis und Geduld, wenn es einmal etwas länger dauern sollte, 
bis das aufgetretene Problem behoben werden kann.

3950 Dietmanns 
Kirchenplatz 1 
Telefon: 02852 8262 
Mail: marktgemeinde@
grossdietmanns.gv.at 
Homepage:  
www.grossdietmanns.gv.at 
Amtsleiterin 
DI Adele Strondl 
Telefon: 0664 4111957
Sprechstunde des 
Bürgermeisters: 
Dienstag, 16:00 - 17:30 Uhr 
(bitte telefonische Voran-
meldung) und nach telefo-
nischer Vereinbarung
Parteienverkehrszeiten: 
Dienstag bis Freitag 
                08:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag  13:30 - 18:00 Uhr 
Donnerstag 
                13:30 - 15:30 Uhr
Gemeindebücherei: 
Dienstag,    17:00 - 18:30 Uhr 
Donnerstag, 16:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag,       09:30 - 11:00 Uhr

Der Kompostplatz in Ehrendorf 
hat September und Oktober laut 
den Öffnungszeiten geöffnet.

Montag & Freitag
08:00 -12:00 Uhr
13:00 - 16:30 Uhr

jeden 1. Samstag im Monat
09:00 - 11:00 Uhr

Ab November Wintersperre!

Terminvereinbarungen sind 
unter 0664 1428063 möglich.

Kompostplatz Ehrendorf

Gemeindeamt
Großdietmanns Kanaldienst

Entsorgung Gipsabfälle - Rigipsplatten
Seit 1. April 2025 gilt die Trenn-
pflicht für Gipsabfälle, ein  
Deponierungsverbot trat mit  
1. Jänner 2026 in Kraft.
Zur Förderung der Kreislaufwirt-
schaft wurde mit der Novelle der 
Deponieverordnung 2008 (DVO 
2008) ein Deponierungsverbot 
für Gipsplatten ab dem 1. Jänner 
2026 geschaffen. 
So gilt, dass im Zuge des  
Abbruchs oder Neubaus eines 
Bauwerks Gipsabfälle vor Ort in 
folgende drei Gruppen sortiert 
und trocken gelagert werden 
müssen:
•	 Gipsplatten jeglicher Art, so-

wie imprägnierte Gipsplatten 

•	 Gipsfaserplatten
•	 Kalziumsulfatestrich
Die Entsorgung, auch von Klein-
mengen, ist seit 1. Jänner 2026 
nur noch über das  
Sammelzentrum in Schrems 
möglich. 
Firma Brantner & Dürr,  
Industriestraße 8 in Schrems 
Öffnungszeiten:  
MI 13:00 - 17:00 Uhr  
FR 10:00 - 14:00 Uhr.
Der Bauherr und der Bauunter-
nehmer sind für die Trennung, 
die trockene Lagerung und die 
richtige Entsorgung der Abfälle 
verantwortlich.
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Der Bürgermeister

Werte Gemeindebürger- 
innen und Gemeindebürger, 
geschätzte Leserinnen und 
Leser unserer Gemeinde- 
zeitung!
Mit dem Ende des Sommers und 
dem bevorstehenden Beginn des 
neuen Kindergarten- und Schul-
jahres möchte ich Sie wieder 
herzlich über einige aktuelle 
Themen und Ereignisse in  
unserer Marktgemeinde  
Großdietmanns informieren.
Beim geplanten Radweg von 
Dietmanns nach Gmünd konnte 
ein wichtiger Schritt erreicht 
werden. Für die geplante  
Unterführung der B41 beim 
Ehrendorfer Teich liegt mittler-
weile eine Machbarkeitsstudie 
vor. Damit ist die erste Hürde 
gemeistert. Die zweite wichtige 
Hürde steht allerdings noch  
bevor: die Zustimmung der  
privaten Grundstückseigentü-
mer.
Ich hoffe sehr, dass alle betrof-
fenen Grundeigentümer dem 
Vorhaben zustimmen. Sollte dies 
gelingen, steht einer weiteren 
Planung und in weiterer Folge 
der Umsetzung dieses wichtigen 
Radwegprojektes nichts mehr im 
Wege. Eine sichere und attrak-
tive Radverbindung wäre für 
unsere Gemeinde und die Region 
ein großer Gewinn.
Besonders stolz bin ich auf 
unsere Nachwuchsmannschaft 
des SV Union Großdietmanns, 
die den Meistertitel in der U13 
erringen konnte. Zu diesem 
großartigen Erfolg gratuliere ich 

den jungen Sportlerinnen und 
Sportlern ganz herzlich!
Ein solcher Erfolg ist nicht 
selbstverständlich. Er zeigt, was 
mit Einsatz, Zusammenhalt und 
Teamgeist erreicht werden kann. 
Mein besonderer Dank gilt auch 
dem ausgezeichneten Betreuer-
team, das unsere Jugendlichen 
mit großem Engagement beglei-
tet und unterstützt. 
Ein besonderes Zeichen der 
Anerkennung gebührt auch 
unserem diesjährigen „Besten 
Freiwilligen 2026“, Herrn Robert 
Neumann aus Hörmanns.
Robert Neumann engagiert sich 
seit vielen Jahren ehrenamt-
lich, unter anderem als Obmann 
des Umwelt- und Freizeitvereins 
Hörmanns. Darüber hinaus ist er 
seit Jahren Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hörmanns. Mit 
seinem Einsatz leistet er einen 
wertvollen Beitrag für das ge-
sellschaftliche Leben, die  
Gemeinschaft und den Zusam-
menhalt in unserer Ortschaft.
Mit Lara Sophie Mladek und  
Jessica Kammerer dürfen wir 
zwei neue Mitarbeiterinnen 
in unserer Gemeinde begrü-
ßen. Beide werden unser Team 
künftig in der Kinderbetreuung 
unterstützen.
Ich freue mich sehr auf eine gute 
Zusammenarbeit und wünsche 
beiden für ihre neue und wich-
tige Aufgabe viel Freude, Erfolg 
und vor allem viele schöne  
Begegnungen mit unseren  
Kindern und deren Familien. 

Leider müssen wir auch  
Abschied von einem langjährigen 
Mitarbeiter unserer Gemeinde 
nehmen. Franz Müller ist nach 
schwerer Krankheit im Alter von 
63 Jahren verstorben.
Franz Müller war viele Jahre ein 
tüchtiger und verlässlicher Mit-
arbeiter unseres Bauhofteams. 
Besonders in Erinnerung bleiben 
wird uns seine kameradschaft-
liche und hilfsbereite Art. Sein 
Tod hat bei seinen Kolleginnen 
und Kollegen große Betroffenheit 
ausgelöst.
Unser Mitgefühl gilt in dieser 
schweren Zeit seiner Familie und 
allen Angehörigen. Wir werden 
Franz Müller in dankbarer Er-
innerung behalten.
Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen Spätsommer, einen 
guten Start in den Herbst und 
weiterhin alles Gute!

Ihr Bürgermeister
Erhart Weißenböck

unser
Bürgermeister
Erhart  Weißenböck
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aus unserer Gemeinde

Die zweite Gemeinderatssitzung 
fand am 30. Juni 2026 im  
Gemeindeamt statt.
Die wichtigsten Beschlüsse aus 
dieser Sitzung:
Gebarungsprüfung des  
Prüfungsausschusses
Der Prüfungsausschuss über-
prüfte am 25. Juni den 1. Nach-
tragsvoranschlag sowie die 
Kassenbestände, Belege und das 
Kassajournal. 
Die Gebarungsprüfung ergab, 
dass die Kassaführung ordnungs-
gemäß und nachvollziehbar 
erfolgte. Alle Belege stimmen mit 
den Buchungen überein.
Einstellung Klimaticket
In der 2. Gemeinderatssitzung 
2022 beschloss der Gemeinderat 
den Ankauf von zwei VOR-Klima-
tickets für die Metropolregion.  
Diese konnten von Gemeinde-
bürgern als Schnuppertickets 
kostenlos ausgeliehen werden. 
Aus Kostengründen und  
aufgrund der überwiegenden 
Nutzung durch denselben  
Personenkreis sowie des damit 
verbundenen administrativen 
Aufwands wurde das Angebot 
nun eingestellt. Die Verleihung 
der Klimatickets endete mit  
31. Juli 2026.
Erneuerung der Wasserversor-
gungsanlage Eichberg
In der Gemeinderatssitzung  
wurden die Arbeiten und die  
Ingenieurleistungen vergeben. 
Die Netz NÖ GmbH verlegt 
voraussichtlich ab Mitte/Ende 
August 2026 bis März 2027 die 
20-kV-Mittelspannungsleitung 
von der KG Wielands bis zur  
KG Unterlembach in die Erde.  
Da es in der KG Eichberg –  
insbesondere im Bereich von 
Eichberg 1 bis Eichberg 106 – in 
den vergangenen Jahren  
vermehrt zu Wasserrohrbrüchen 
gekommen ist. Bietet dieses  

Bauvorhaben der Gemeinde die 
Möglichkeit, einen Teilabschnitt 
der Wasserleitung im Zuge einer 
gemeinsamen Bauausführung zu 
erneuern.
Durch die gemeinsame Umset-
zung der beiden Projekte können 
Synergien genutzt und Kosten 
eingespart werden.
Für die dafür notwendigen  
Ingenieurleistungen (Planung 
und Bauausführung) wurde ein 
Angebot von der Firma Hennin-
ger & Partner GmbH eingeholt 
und nachverhandelt. Die Kosten 
belaufen sich laut Kostenschät-
zung auf € 41.500,00 netto.
Um die Vorteile der gemeinsa-
men Bauausführung zu nutzen, 
wurden von der Firma Leyrer + 
Graf Baugesellschaft m.b.H., die 
auch die Kabelverlegung für die 
Netz NÖ GmbH ausführt,  
Angebote für zwei Ausführungs-
varianten eingeholt:
1.	 Kleine Variante - Eichberg 1 

bis 106: € 234.912,63 netto
2.	 Große Variante - Eichberg 1 

bis Kapelle Eichberg:  
€ 411.458,49 netto

Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig die Umsetzung der 
großen Variante, da durch die 
gemeinsame Ausführung deut-
liche Kostenvorteile gegenüber 
einer späteren eigenständigen 
Erneuerung der Wasserleitung 
erzielt werden können. Durch 
die gemeinsame Bauausführung 
können zudem die Beeinträch-
tigungen für die Anrainer mög-
lichst gering gehalten werden.
Weitere Infos siehe S. 6.
Aufstellung eines Paketkastens
Die Firma Tamburi Betriebs 
GmbH stellt am Parkplatz des 
Nahversorgers einen Paketkas-
ten (Informationen dazu S. 5) auf. 
Sämtliche Kosten für Installation 
und Betrieb sowie das  
wirtschaftliche Risiko trägt  

ausschließlich Tamburi.
Der Antrag wurde einstimmig  
angenommen.
Teilsanierung  
Feuerwehrhaus Höhenberg
Die Freiwillige Feuerwehr Hö-
henberg stellte an der Fassade 
des Feuerwehrhauses Schäden 
fest. Ursache dafür ist Wasser-
eintritt im Fugenbereich der 
nordwestlich gelegenen Fenster. 
Zur Behebung der Schäden sind 
eine Teilsanierung der Fassade 
und der betroffenen Innenwände 
sowie der Austausch der Außen-
fensterbänke erforderlich.
Die Arbeiten wurden einstimmig 
an den Billigstbieter, die Firma 
Kuben Baugesellschaft mbH mit 
einem Preis von € 9.452,05 brutto 
vergeben.
Förderantrag  
SV Union Großdietmanns
Der Sportverein Union Großdiet-
manns stellte einen Förder- 
antrag in Höhe von € 10.000 für 
die Errichtung eines neuen,  
wetterfesten Unterstellplatzes 
auf der Sportanlage in  
Dietmanns. 
Die Gesamtkosten des Projekts 
belaufen sich laut vorgelegtem 
Kostenvoranschlag auf  
€ 45.851,01. Der Verein wird  
erhebliche Eigenleistungen in 
Form von handwerklicher  
Eigenarbeit und eigenen  
finanziellen Mitteln einbringen. 
Um das Vorhaben erfolgreich 
umsetzen zu können, ersucht der 
Verein die Marktgemeinde Groß-
dietmanns um eine finanzielle 
Unterstützung.
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig die Förderung.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 8. September im  
Gemeindeamt statt.

2. Gemeinderatssitzung 2026
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Jeder, der in Österreich ein 
Grundstück besitzt, bezahlt  
dafür Grundsteuer. 
Die Grundsteuer ist eine Sach-
steuer die durch das Grundsteu-
ergesetz geregelt ist. Die Höhe 
dieser Steuer wird nicht von der 
Gemeinde festgelegt, sondern 
vom Finanzamt.
Das Finanzamt bewertet jedes 
Grundstück je nach Art und Nut-
zung. Dabei werden ein  
sogenannter Einheitswert und 
ein Messbetrag ermittelt. Ein  
unbebautes Grundstück wird in 
der Regel niedriger bewertet als 
ein bebautes. Wird auf einem 
Grundstück ein Haus errich-
tet, ändert sich daher auch die 
Bewertung und damit meist die 
Höhe der Grundsteuer.
Die Gemeinde hebt die Grund-
steuer ein und verwendet diese 
Einnahmen für wichtige  

Aufgaben, die allen Bürgern 
zugutekommen. Dazu gehören 
zum Beispiel die Erhaltung von 
Gemeindestraßen und Gehstei-
gen, die Straßenbeleuchtung, der 
Winterdienst, die Pflege öffentli-
cher Flächen, die Friedhöfe und 
vieles mehr. Die Grundsteuer 
allein reicht zwar nicht aus, um 
alle Ausgaben der Gemeinde zu 
finanzieren, sie ist aber ein  
wichtiger Beitrag dazu.
Die Grundsteuer wird gemein-
sam mit den vierteljährlichen Ge-
meindeabgaben vorgeschrieben. 
Beträgt sie weniger als € 75,00 
pro Jahr, wird sie aus verwal-
tungstechnischen Gründen nur 
einmal jährlich mit der  
Vorschreibung im Mai verrechnet.
Bei einem Verkauf, einer Schen-
kung oder einer Erbschaft eines 
Grundstücks kann es einige Zeit 
dauern, bis das Finanzamt die 

Änderung bearbeitet und der Ge-
meinde mitteilt. 
Leider vergehen dabei manch-
mal mehrere Monate oder sogar 
Jahre. Bis die offizielle Mitteilung 
bei der Gemeinde einlangt, wird 
die Grundsteuer weiterhin dem 
bisherigen Eigentümer vorge-
schrieben. Sobald die Änderung 
vom Finanzamt übermittelt 
wurde, wird die Vorschreibung 
entsprechend berichtigt und zu 
viel bezahlte Grundsteuer von der 
Gemeinde rückerstattet.
Die Gemeinde weiß, dass  
diese Verzögerungen oft ärger-
lich sind. Leider hat die Gemein-
de hier keinen Einfluss und muss 
die Mitteilung des Finanzamtes 
abwarten.
Bei Fragen dazu stehen Ihnen die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
gerne zur Verfügung.

aus unserer Gemeinde

Wozu bezahle ich Grundsteuer?

Fast 400 Millionen Pakete  
werden jährlich in Österreich  
zugestellt. Das bedeutet für  
Privatpersonen oft ein  
mühsames Einsammeln ihrer 
Pakete, für Zustelldienste hohe 
Kosten und für Gemeinden ein 
wachsendes Verkehrsaufkom-
men durch Zustellfahrzeuge.
Der geplante Tamburi-Paketkas-
ten wird am Parkplatz beim Nah-
versorger in Dietmanns platziert. 
Anrainer erhalten eine digitale 
Zustellnachricht und können 
Pakete 24h gratis abholen.
Einfache Handhabe 
Tamburi ist einfach zu bedienen 
für Empfänger-, Versender- sowie 
für Zusteller. Mittels digital  
zugeschickten Codes können  
Pakete rund um die Uhr emp-
fangen und mittels Paketcode in 
Fächer eingelegt werden. 
Nähere Informationen unter  
tamburi.com.

Paketkasten erklärt
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Das Waldviertel schöpft einen 
großen Teil seiner Stärke und 
seiner Erfolge aus den zahl-
reichen Initiativen sowie dem 
persönlichen Engagement vieler 
Menschen, die oft im Hinter-
grund wirken und dabei Groß-
artiges für die Region leisten.
Die BIOEM in Großschönau 
versteht sich als Plattform, um 
dieses Engagement vor den 
Vorhang zu holen, Anerkennung 
auszusprechen und Impulse für 
die Bewältigung künftiger  
Herausforderungen zu setzen.
Aus diesem Anlass wurden die 
engagierten Helfer im Hinter-
grund aus 77 Gemeinden aller 
Bezirke des Waldviertels geehrt.
Im Rahmen der „Ehrung der 
besten Waldviertler Freiwilli-
gen“ überreichten Landesrat 
Anton Kasser in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner sowie Obfrau Maria 
Forstner (Dorf- und Stadterneu-
erung NÖ) die Ehrungen. 
Heuer wurden die zahlreichen 
Bemühungen für seinen Heimat-
ort Hörmanns von Robert Neu-

mann vor den Vorhang geholt. 
Robert Neumann engagiert sich 
seit 1984 als aktives Mitglied bei 
der Freiwilligen Feuerwehr  
Hörmanns. Seit 2009 ist er  
zudem Obmann des Umwelt- 
und Freizeitvereins Hörmanns.
Mit großem Engagement und 
unzähligen ehrenamtlichen 
Stunden kümmert er sich um 
die Betreuung und Pflege des 

Sport- und Tennisplatzes und 
trägt maßgeblich zu einem  
blühenden Ortsbild von  
Hörmanns bei. 
Darüber hinaus organisiert er 
seit vielen Jahren das Dorffest 
sowie das Hörmannser Fest und 
leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zum gesellschaftlichen 
Leben und Zusammenhalt in der 
Ortschaft.

aus unserer Gemeinde

Bester Freiwilliger 2026

Robert Neumann wurde im Beisein von Bürgermeister Erhart Weißenböck von Landesrat 
Anton Kasser und der Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung mit der Auszeichnung 
zum „Besten Freiwilligen“ geehrt.                                                                            © NÖN / K. Tröstl

Erneuerung der Wasserleitung 
und Verlegung einer  
Mittelspannungsleitung
Bauarbeiten in Eichberg
In der letzten Augustwoche  
begannen in der Katastralge-
meinde Eichberg die Bauarbeiten 
für die Erdverkabelung der 20-kV-
Mittelspannungsleitung durch das 
Netz NÖ und die Erneuerung der 
Wasserleitung durch die  
Marktgemeinde Großdietmanns. 
Die Bauarbeiten erfolgen im  
Abschnitt von der Kapelle bis zur 
Heumühlbrücke.
Durch die gleichzeitige Durch-
führung der Arbeiten können 
zusätzliche Grabungsarbeiten 
vermieden werden. Zunächst wird 
die neue Wasserleitung vollstän-

dig errichtet. Nach Abschluss 
der Verlegearbeiten erfolgt die 
schrittweise Umstellung der 
einzelnen Liegenschaften auf die 
neue Versorgungsleitung. Die  
betroffenen Anrainer werden 
rechtzeitig über den jeweiligen 
Umstellungstermin informiert.
Während der Bauarbeiten ist in 
diesem Bereich eine abschnitts-
weise Totalsperre erforderlich. 
Der Anrainerverkehr ist jedoch 
jederzeit möglich und wird nur für 
kurze Zeit eingeschränkt.
Bauarbeiten in Wielands
Im Zeitraum von Mitte August bis 
Ende September 2026 führt die 
Netz NÖ GmbH die Erdverkabe-
lung der 20-kV-Mittelspannungs-
leitung durch. Die Bauarbeiten 

beginnen im Bereich des land-
wirtschaftlichen Weges (Grünau-
weg) und werden anschließend 
im Ortsgebiet, ausgehend vom 
Bereich Wielands 16, in Richtung 
Schöberleiten fortgesetzt.
Während der Bauarbeiten ist 
insbesondere im Ortsgebiet mit 
geringfügigen Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen. 
Die Bauarbeiten werden von der 
Firma Leyrer + Graf ausgeführt.
Mit diesen Maßnahmen wird die 
Infrastruktur nachhaltig moderni-
siert. Gleichzeitig wird ein  
wichtiger Beitrag geleistet, um 
die Wasser- und Stromversor-
gung in der Gemeinde langfristig 
sicher, leistungsfähig und  
zukunftsfit zu gestalten.

Bauarbeiten in Eichberg und Wielands



Großdietmanns AKTUELL 7Seite

Die Marktgemeinde bekommt im 
Herbst neue Unterstützung für 
zukünftige Engpässe im  
Personalbereich.
Da im Herbst 2026 gleich zwei 
Mitarbeiterinnen in den Ruhe-
stand treten, eine Betreuerin der 
Tageskinderbetreuung aufgrund 
ihrer Schwangerschaft vorüber-
gehend ausfällt und weitere 
Mitarbeiterinnen ihre Arbeitszeit 
reduzieren, ist es erforderlich, 
zusätzliches Personal aufzuneh-
men, um die dadurch entstehen-
den personellen Engpässe  
abzudecken und den reibungslo-
sen Betrieb der Gemeindeeinrich-
tungen weiterhin sicherzustellen.
Zur Verstärkung des Teams  
werden Jessica Kammerer mit 
einem Beschäftigungsausmaß 

von 10 Wochenstunden sowie 
Lara Sophie Mladek mit einem 
Beschäftigungsausmaß von  
30 Wochenstunden aufgenom-
men.

Die Beiden werden künftig die 
Kinderbetreuung unterstützen 
und darüber hinaus Aushilfstätig-
keiten in den gemeindeeigenen 
Einrichtungen übernehmen.

aus unserer Gemeinde

Neue Unterstützung für die Gemeinde

Bürgermeisterkonferenz

Die heurige Bürgermeister-
konferenz fand am 24. Juni in 
Amaliendorf statt.
Die Bezirkshauptfrau Renate  
Giller-Schilk konnte Vertreter 
jeder Gemeinde des Bezirkes  
begrüßen und die Bürgermeis-
terin von Amaliendorf-Aalfang, 
Claudia Allram, stellte kurz ihre 
Marktgemeinde vor.
Es folgten interessante und 
wissenswerte Präsentationen. So 
führte Tom Bauer, Geschäftsfüh-
rer der Destination Waldviertel 
GmbH, durch das Waldviertel und 

zeigte die Leistungen und  
Möglichkeiten der Tourismus- 
region Waldviertel auf.
Aktuell zur heurigen Junihitze 
wurde über die Grundwasser-
situation im Bezirk Gmünd von 
Franz Hauer von der Abteilung 
Wasserwirtschaft des Landes NÖ 
berichtet. 
Einen Blick in die Zukunft warf 
Sebastian Stark. Er stellte den 
aktuellen Stand der Planungen 
und Ideen für die Landesaus-
stellung 2028 in Gmünd vor und 
informierte über die nächsten 

Termine.
Das neue Caritas Tageszentrum 
in Heidenreichstein wurde von 
Bürgermeisterin Alexandra We-
ber vorgestellt und Zeno Stanek 
präsentierte die beiden Festi-
vals, Schrammel.Klang.Festival 
und Hin&Weg Theaterfestival, in 
Litschau.
Alles in allem verbrachten die 
Bürgermeister und deren  
Vertreter drei höchst informative 
Stunden im Amaliendorfer  
Volksheim.

Bürgermeister, Vizebürgermeister und Amtsleiter trafen sich zum jährlichen Austausch am 24. Juni in Amaliendorf. Organisiert werden 
diese Treffen von der Bezirkshauptmannschaft Gmünd unter der Leitung von Bezirkshauptfrau Renate Giller-Schilk (vorne Mitte).      © BH

Mit Lara Sophie Mladek und Jessica Kammerer verstärken zwei neue Mitarbeiterinnen das 
Team der Marktgemeinde Großdietmanns und werden künftig den reibungslosen Betrieb 
der Gemeindeeinrichtungen unterstützen.
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Eine sichere Radwegverbindung 
zwischen Dietmanns und Gmünd 
ist seit Jahren ein großes  
Anliegen der Bürger. 
Nun bietet sich die Gelegenheit, 
dieses wichtige Infrastrukturpro-
jekt gemeinsam zu verwirklichen.
Der geplante Radweg startet 
beim Landeskindergarten Groß-
dietmanns und verläuft zunächst 
entlang der L 8228. Ab der 
Ehrendorfer Kreuzung führt er 
parallel zur B 41. Eine Unterfüh-
rung unter der B 41 auf Höhe des 
Ehrendorfer Teichs verbindet den 
Radweg mit der Flurgasse in  
Ehrendorf und gewährleistet 
somit eine sichere und durch-
gängige Radverbindung. Davon 
profitieren alle Radfahrer –  
insbesondere Kinder und  
Jugendliche auf ihrem Schulweg, 
Berufspendler sowie Familien 
und Freizeitradler.
Die Unterführung der B 41 war 
eine wesentliche Voraussetzung 
für die Umsetzung des Projekts 
und stellte gleichzeitig die  
erste große Hürde dar. Nach 
einer positiven Prüfung durch die 
Straßenbauabteilung 8 in Waid-
hofen an der Thaya konnte diese 
erfolgreich genommen und der 

Weg für die weitere Projektpla-
nung freigemacht werden. 
Der nächste wichtige Schritt ist 
nun die Einbindung der betroffe-
nen Grundstückseigentümer. 
Derzeit werden Gespräche mit 
den Eigentümern geführt. Ziel ist 
es, gemeinsam die Vorausset-
zungen für die erfolgreiche  
Umsetzung dieses lang ersehn-
ten Radwegprojekts zu schaffen.
Bürgermeister Erhart Weißen-
böck richtet sich daher mit einer 
persönlichen Bitte an alle  
betroffenen Grundeigentümer: 

„Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie dieses für unsere  
Gemeinde so bedeutende  
Vorhaben mit Ihrer Zustimmung 
unterstützen. Gemeinsam  
können wir einen wichtigen  
Beitrag zu mehr Verkehrssicher-
heit, nachhaltiger Mobilität und 
einer lebenswerten Zukunft für 
unsere Kinder und kommende 
Generationen leisten. Ich danke 
Ihnen schon jetzt herzlich für 
Ihre Bereitschaft und Ihr  
Vertrauen.“
Sobald auch diese letzte Hürde 
genommen ist, steht der Planung 
und der anschließenden Errich-
tung des Radweges zwischen 
Dietmanns und Gmünd durch die 
Straßenbauabteilung 8 und die 
Straßenmeisterei Weitra nichts 
mehr im Wege.
Mit diesem Projekt wird nicht 
nur die Verkehrssicherheit er-
höht, sondern auch ein wichtiger 
Beitrag zu einer attraktiven und 
nachhaltigen Mobilität in der 
Region geleistet.

Das Radwegprojekt Dietmanns - Gmünd

Die geplante, geprüfte  und nun genehmigte Unterführung der B 41 war die erste Hürde 
des Projektes Radweg Dietmanns - Gmünd. Sie wird vor dem Ehrendorfer Teich die B 41 
queren und in die Flurgasse einmünden.                                       © Straßenbauamt. 8/Waidhofen
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Viele Gemeinden in Niederös-
terreich sind immer wieder von 
Hochwasser und Überschwem-
mungen betroffen. In Zeiten der 
Klimaveränderung wird  
erwartet, dass die Häufigkeit von 
Extremereignissen steigt. 
Um den existierenden  
Hochwasserschutz weiterzu-
entwickeln, ist es wichtig, auf 
geänderte Rahmenbedingungen 
zu reagieren. Dafür ist unter 
anderem das Wissen über das 
Ausmaß von Hochwässern und 
deren Häufigkeiten über lange 
Zeiträume wichtig. 
Seit 1894 ist der Hydrografische 
Dienst durch kontinuierliches 
Beobachten, Messen und  
Analysieren der Wasservorräte 
Österreichs und ihren Verände-
rungen in Raum und Zeit auf der 
Spur. Die Forschungsabteilung 
Wasser des Landes NÖ finanziert 
ein Projekt des Instituts für  
Hydrobiologie und Gewässer- 
management der BOKU Wien, 
das sich der Dokumentation 
historischer Hochwasserereig-
nisse in Niederösterreich vor 
instrumentellen hydrografischen 
Aufzeichnungen widmet.

Aufruf an die Bevölkerung
Die aktive Einbindung der  
Bevölkerung ist ein zentrales  
Anliegen des Projekts. 
Interessierte Bürger, die in den 
von Hochwässern betroffenen  
Gemeinden leben, sind einge-
laden, Material zu historischen 
Überschwemmungen bereitzu-
stellen. Das können beispiels- 
weise Fotos oder Gemälde  
früherer Hochwasserereignisse, 
Abbildungen von Hochwasser-
marken an öffentlichen oder  
privaten Gebäuden und  
Bauwerken sowie Hinweise in 
historischen Ortschroniken sein. 
Gesammelt werden Bilder von 
Hochwasserereignissen lediglich 

bis Ende der 1950er-Jahre und 
auch keine Bilder vom Hochwas-
ser an der Donau. 
Diese historischen Informatio-
nen sollen dem Projektteam der 
Universität für Bodenkultur vor 
allem bei der Abschätzung der 
(maximalen) Wasserstandhöhen 
früheren Überschwemmungen 
helfen. 
Falls Sie sich an diesem Projekt 
beteiligen möchten, wenden Sie 
sich bitte an Dr. Gertrud Haidvogl 
von der Universität für Boden-
kultur Wien unter der Telefon-
nummer 01 47654 81204 oder 
per E-Mail an gertrud.haidvogl@
boku.ac.at.

Projekt „Historische Hochwässer“

Die Arbeiten an der Hörmannser 
Straße in Dietmanns wurden 
erfolgreich abgeschlossen.
Mit dem Abriss des Hauses Hör-
mannser Straße 42 wurde in den 
Osterferien der erste Schritt für 
die Verbreiterung der Hörmann-
ser Straße (L 8228) gesetzt. 
Der Abschluss der Arbeiten  
erfolgte in den Sommerferien. 
Die Straßenmeisterei Weitra  
asphaltierte die ehemalige  
Engstelle sowie den Einmün-
dungsbereich der Edelholzstra-
ße in die Hörmannser Straße. 
Dadurch konnte dieser Straßen-
abschnitt deutlich verbessert und 
sicherer gestaltet werden.

Die Engstelle der Hörmannser Straße ist Vergangenheit
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Die Kommassierung forderte ein 
neues Wegenetz und Schutz vor 
Starkregen in Dietmanns.
Die Ausschreibung und Arbeiten 
erfolgten durch die NÖ Agrarbe-
zirksbehörde (Abt. Zusammenle-
gung und Flurbereinigungen) im 
Zuge des Zusammenlegungsver-
fahrens (Kommassierung). 
Rund 12 Kilometer neue Wege
In den Sommermonaten wurden 
insgesamt rund 12 Kilometer 
neue Güterwege angelegt. Not-
wendig wurde die Neuherstel-
lung des Wegenetzes, da durch 
die Kommassierung neue Schot-
ter- und Erdwege entstanden und 
bestehende Wege den heutigen 
Anforderungen nicht mehr ent-
sprachen. 
Ein wesentlicher Teil der Maß-
nahmen war die Sanierung des 
bestehenden Hauptweges  
zwischen dem Dietmannser 
Friedhof und der L 8228  
(Hörmannser Straße). Ab 20. Juli 
wurde innerhalb von drei  
Wochen der Hintausweg umfas-
send saniert. Dabei wurden  
Fräs-, Zementstabilisierungs- 
und Asphaltierungsarbeiten auf  
1.755 Metern durchgeführt. Im 
Zuge der Asphaltierungsarbeiten 
wurden auch die Wegeinmün-
dungen (Trompeten) der  
Schotterwege in die L 8228 und 
den Hintausweg asphaltiert. 
An den Arbeiten waren  
mehrere Firmen beteiligt: Die 
Firmen Pichler Transport KG und 
Göstl GesmbH führten Arbeiten 
an den Schotterwegen durch. Die 
Fräsarbeiten und die Zement-
stabilisierung des Hauptweges 
übernahm die ARGE Fräsrecy-
cling (STRABAG). Die gesamten 
Asphaltierungsarbeiten wurden 
von der Firma Leyrer + Graf Bau-
gesmbH durchgeführt.
Die Kosten für den Wegebau wer-
den zu 65 % von EU/Bund/Land, 
zu 20 % von der Gemeinde und zu 

15 % von den Grundeigentümern 
getragen. Eine Ausnahme bildet 
der Hintausweg, der auch von der 
Bevölkerung genutzt wird. Hier 
übernimmt die Gemeinde den 
Kostenanteil der Eigentümer.
Mit der Fertigstellung steht nun 
ein modernes und leistungsfä-
higes Wegenetz für die nächsten 
30 bis 40 Jahre zur Verfügung, 
welches eine gute Grundlage für 
die landwirtschaftliche  
Bewirtschaftung bildet.
Wasserrückhaltebecken
Im Zuge der Kommassierung 
wurden auch verschiedene 
Maßnahmen umgesetzt, um bei 
Starkregen das anfallende Ober-
flächenwasser besser zurück-
zuhalten und den Abfluss zu 
verlangsamen. Damit soll auch 
die Erosion von Boden verringert 
werden.
Dazu wurden zwei Rückhalte- 
becken und zwei Grabenauf-
weitungen errichtet. Die beiden 
Rückhaltebecken können  
insgesamt rund 5.500 m³ Wasser 
aufnehmen. Das Rückhaltevolu-
men wurde auf Grundlage eines 
30-jährigen Niederschlagsereig-
nisses berechnet.
Ein Rückhaltebecken befindet 
sich südlich von Dietmanns im 
Ried Hörmannsluß, wo landwirt-
schaftlich genutzte Flächen in 

den Wald übergehen. Das zweite 
Becken liegt im Ried Kirchenluß. 
Beide Becken tragen dazu bei, 
das Ortsgebiet bei starken  
Regenfällen vor Oberflächenwas-
ser zu schützen.
Die beiden Grabenaufweitungen 
nutzen das natürliche Gelände. 
Bei Starkregen kann sich das 
Wasser dort besser ausbreiten 
und wird dadurch langsamer 
weitergeleitet. Gleichzeitig  
können sich mitgeführte  
Erd- und Schlammmengen  
ablagern. Der Abfluss erfolgt 
über die bereits vorhandenen 
Rohrdurchlässe.
Neben den Rückhaltebecken und 
Grabenaufweitungen wurden 
auch weitere kleinere Maßnah-
men wie Gräben und Mulden, 
Rohrdurchlässe, Verrohrungen, 
Stirnmauern und Naturstein-
pflasterungen umgesetzt.
Nach einem Ausschreibungsver-
fahren wurde die Firma Leyrer + 
Graf BaugesmbH mit der Errich-
tung der Rückhaltebecken und 
der Grabenaufweitungen beauf-
tragt.
Mit dem neuen Wegenetz und 
den Wasserhaltemaßnahmen 
wurden im Zuge der Kommas-
sierung wichtige Verbesserun-
gen für die Landwirtschaft und 
gleichzeitig für den Schutz des 
Ortsgebietes geschaffen.

Kommassierung sorgt für neues Wegenetz und Auffangbecken

Ortsvorsteher Gerhard Weißenböck und Amtsleiterin Adele Strondl überzeugten sich vor 
Ort vom Baufortschritt und besichtigten die letzten Arbeiten am Hintausweg.
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Der rund 3.000 m² große Garten 
von Stephan Kowarik in Höhen-
berg wurde in den vergangenen 
Jahren mehrfach für seine  
naturnahe Gestaltung  
ausgezeichnet. Sowohl „Natur 
im Garten“ als auch Global 2000 
würdigten sein außergewöhnli-
ches Engagement für  
Natur- und Artenschutz.
Stephan Kowarik ist ein leiden-
schaftlicher Hobbygärtner, der 
seinen Garten ganz der Natur 
und ihren Bewohnern widmet. 
Für seine Teilnahme an der  
Nationalpark-Initiative wurde er 
von Global 2000 ausgezeichnet. 
„Natur im Garten“ nahm seinen 
Garten 2024 in die Auswahl der 
25 schönsten Gärten Niederös-
terreichs auf. Seit 2025 trägt der 
Garten außerdem die Plakette 
„Natur im Garten“ und wurde 
zusätzlich als klimafitter Garten 
ausgezeichnet.
Auf den rund 3.000 m² finden 
zahlreiche Insekten, Wildbienen, 
Hummeln und Schmetterlinge 
einen wertvollen Lebensraum. 
Auch viele Vogelarten fühlen sich 
hier wohl und nutzen die ruhige 
Umgebung zum Nisten und zur 

Aufzucht ihrer Jungen.
Eine Vielzahl an Obstbäumen – 
darunter Zwetschken-, Apfel-, 
Birnen- und Marillenbäume 
– prägt den Garten. Besonders 
bemerkenswert ist, dass einige 
dieser Bäume aus selbst gesetz-
ten Kernen entstanden sind.  
Stephan Kowarik steckte die 
Kerne von Zwetschken, Pflau-
men und Marillen einfach in die 
Erde, aus denen sich im Laufe 
der Jahre prächtige Obstbäume 
entwickelten.

Mit viel Hingabe und Geduld 
pflegt er seinen Garten im 
Einklang mit der Natur. Dabei 
verzichtet er bewusst auf moto-
risierte Gartengeräte. Gemäht 
wird ausschließlich mit der 
Sense – einen Rasenmäher oder 
eine Motorsense sucht man hier 
vergebens. Sein Garten ist ein 
eindrucksvolles Beispiel dafür, 
wie durch naturnahes Gärtnern 
wertvolle Lebensräume geschaf-
fen und die Artenvielfalt nachhal-
tig gefördert werden können.

Natur im Garten in Höhenberg

Stephan Kowarik genießt sein naturnahes Gartenparadies, das von Obstbäumen, wild 
wachsenden Laubbäumen, blühenden Hibiskushecken sowie einer Vielfalt an Gemüse, 
Obst und Kräutern – darunter Oregano – bewachsen ist.

Für die naturnahe und rein öko-
logische Gestaltung und Pflege 
der öffentlichen Grünflächen im 
vorigen Jahr zeichnet „Natur im 
Garten“ jährlich Gemeinden mit 
dem „Goldenen Igel“ aus. 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner überreichte am Dienstag, 
dem 16. Juni 2026, der Markt-
gemeinde Großdietmanns die 
Auszeichnung. Entgegengenom-
men wurde sie von Bauhofleiter 
Markus Lair und Umweltgemein-
derat Christian Kowar.
Mit dem „Goldenen Igel“ würdigt 
„Natur im Garten“ jene Gemein-
den, die beim ökologischen  
Gestalten und Pflegen ihrer 
Grünräume Vorbild sind. Die 

höchste Auszeichnung der NÖ 
Umweltbewegung wird jenen 
Gemeinden zuteil, die im Vorjahr 
die Kriterien – kein Einsatz von 
chemisch-synthetischen Pflan-

zenschutz- und Düngemitteln 
sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre 
Leistungen dokumentiert und 
sich einer Begutachtung unter-
zogen haben.

„Goldener Igel“ - auch heuer wieder ausgezeichnet!
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In den Sommermonaten stand 
der Nahversorger den zahlrei-
chen Wanderern und Radfahrern 
mit kühlen Getränken und einer 
Eispause oft zur Verfügung.
„Unser G‘schäft in Dietmanns“ 
durfte sich in den Sommermo-
naten über zahlreiche Besuche 
begeisterter Wanderer und Rad-
fahrer freuen.
Nun startet das Geschäft in den 
Herbst und in das neue Schul-
jahr. Das Team freut sich  
besonders darauf, wieder viele 
Schulkinder begrüßen zu dürfen, 
die sich ihre frische Schuljause 
holen.
Auch das bewährte Lieferservice 
steht den Kunden weiterhin zur 
Verfügung und sorgt dafür, dass 
die Nahversorgung bequem bis 
nach Hause kommt. 
Die Zustellung erfolgt kostenlos 
jeden Mittwoch zwischen 15:30 
und 17:30 Uhr. Bestellungen 
werden bis spätestens Mittwoch, 
11:00 Uhr, unter 0664 75018450 
gerne entgegengenommen.

„Unser G´schäft in Dietmanns“

bezahlte Anzeige
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Gemeindepensionistenausflug 2026
Es ist wieder soweit!  
Der heurige Gemeindeausflug 
der Großdietmannser Senioren 
führt ins Grenzland des Wald- 
und Weinviertels.
Am Donnerstag, dem 24. Septem-
ber wird die Weinstadt Retz und 
die kleinste Stadt Österreichs,  
Hardegg, besucht.
Bei einer spannenden Führung 
durch den einzigartigen, jahrhun-
dertealten Keller unter der Stadt 
Retz wird das rund 20 Kilometer 
lange Röhrensystem erkundet. 
Das über Jahrhunderte in den 
Meersand gegrabene Stollen- 
system ist dichter als das  
oberirdische Straßennetz und 
zählt zu den beeindruckendsten 
Kelleranlagen Mitteleuropas.
Die kleinste Stadt Österreichs 
an den Ufern des Grenzflusses 
Thaya, direkt an der Grenze zu 
Tschechien, wird am Nachmittag 
besichtigt. 

Hardegg wurde 1290 erstmals 
als Stadt erwähnt. Eingebettet in 
ausgedehnte Wälder erhebt sich 
auf einem Felsrücken, hoch über 
der Stadt, die mächtige Ritterburg 
Hardegg.

Anmeldung und Info
Bei Interesse bitte bis spätestens 
Donnerstag, 10. September am 
Gemeindeamt anmelden.
Es wird im Bus ein Kostenbeitrag 
von € 50,00 eingehoben.

Die Ritterburg Hardegg thront über der kleinsten Stadt Österreichs - Hardegg.

Das unterirdische Labyrinth unter der Stadt 
Retz begeistert nicht nur Weinliebhaber.
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Die Jausenstation Wielands war 
beim 6. Großdietmannser Fuß- 
und Radwandertag gut besucht.
Auch heuer war das Vereinshaus 
Wielands wieder sehr gut  
besucht, vor allem fand das  
Angebot der Pferdekutschenfahr-
ten großen Anklang.
Die Fahrten mit den kleinen 
Pferden waren für die Kinder ein 
besonderes Erlebnis.  
Mit großer Freude und Begeiste-
rung nahmen sie das Angebot an 
und hatten sichtlich viel Spaß.
Vorschau
Von 8. Oktober bis 26. Novem-
ber findet jeden Donnerstag um 
19:30 Uhr im Vereinshaus Wie-
lands ein Ganzkörpertraining mit 
dem Fokus „Rücken“ statt.
Informationen und Anmeldung 
bis 30. September bei Michaela 
Pleier unter 0680 4033897.

aus unserer Gemeinde

Drei Jahrzehnte Musik,  
unzählige Auftritte und viele 
unvergessliche Begegnungen – 
Waldviertel EXPRESS – WAVEX 
makes your music feiert heuer 
sein 30-jähriges Bestehen.
Was 1996 mit Jan Haumer, 
Markus und Gerald Wally aus 
Eichberg sowie Thomas Tauber 
aus Dietmanns begann – mit viel 
Probenarbeit, hart erspartem, 
gebrauchtem Equipment und vor 

allem großer Leidenschaft für 
die Musik – entwickelte sich im 
Laufe der Jahre zu einer festen 
Größe in der regionalen Tanz- 
und Unterhaltungsmusik.
Im Jahr 2000 verstärkte Michael 
Tauber die Band. Um das musi-
kalische Repertoire zu erweitern, 
kam 2001 mit Sonja Zwettler die 
erste Sängerin zur Formation.
Im Laufe der Jahre veränderte 

sich die Besetzung immer wie-
der. Neue Musiker brachten ihre 
Ideen und Persönlichkeiten ein 
und prägten damit die musika-
lische Entwicklung der Band. 
Eines ist jedoch über all die 
Jahre unverändert geblieben: die 
Freude an der Musik, ehrliche 
handgemachte Livemusik und die 
enge Freundschaft innerhalb der 
Band.
Ein ganz großes DANKE gilt un-
seren Familien, allen ehemaligen 
Bandmitgliedern, unseren treuen 
Fans, den Veranstaltern sowie 
allen Unterstützern, die uns auf 
unserem mittlerweile 30-jährigen 
Weg begleitet haben. Ohne euch 
wäre diese Erfolgsgeschichte 
nicht möglich gewesen. 
30-Jahr-Feier in Dietmanns
Am 03. Oktober ab 19:00 Uhr im 
Gasthaus „zum Zacky“ findet das 
Benefiz – Oktoberfest statt. Ein-
tritt Freie Spende - Der Reinerlös 
wird regional gespendet. 

Die aktuellen Bandmitglieder auf ihrer Bandkarte v.l. Thomas und Michael Tauber, Jan 
Haumer, Petra Hohl, Gerald Wally und Roland Kitzler.

30 Jahre Waldviertel Express - WAVEX makes your music

Die Kinder waren von den kleinen Ponys begeistert und genossen die Rundfahrten mit der 
Kutsche.                                                                                                                                  © M. Pleier

Gut besucht
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Kleinregion StadtLand

Die Kleinregion Waldviertler 
StadtLand veranstaltete in  
Kooperation mit der Dorf- und 
Stadterneuerung Niederöster-
reich einen Workshop zum  
Thema „Künstliche Intelligenz 
am Arbeitsplatz“.
Am 28. Mai 2026 fand für die neun 
Mitgliedsgemeinden der Klein-
region Waldviertler StadtLand 

der Workshop „Digi-Schmiede: 
Künstliche Intelligenz am  
Arbeitsplatz“ in der Volksschule 
Großdietmanns statt. 
Christian Haider von der Dorf- 
und Stadterneuerung Nieder-
österreich bot Teilnehmern einen 
interessanten Überblick über die 
Chancen und Risiken bei der  
Nutzung von künstlicher  

Intelligenz auf den Gemeindeäm-
tern und stellte verschiedene  
KI-Services vor. 
Abgerundet wurde die Schulung 
durch praktisches Training und 
Beispiele.

Text: Kleinregion Waldviertel StadtLand

Workshop „KI am Gemeindeamt“

Im Rahmen der KI-Schulung am 28. Mai in der Volksschule Großdietmanns informierte Referent Christian Haider von der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung (2. v. r.) die Teilnehmer aus den neun Mitgliedsgemeinden über die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten Künstlicher Intelli-
genz kurz KI.                                                                                                                                                            © Kleinregion Waldviertler StadtLand
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NEUES AUS DER  
VOLKSSCHULE
Im Juni gab es neben dem Ler-
nen noch viele spannende Tage 
in der Schule. 
Schulanfänger zu Gast
Am Freitag, den 12. Juni waren 
die Schulanfänger des Kinder-
gartens mit ihren Eltern zu einer 
Schnupperstunde am Nachmit-
tag zu Besuch, um die Schule 
kennenzulernen.
Besuch der Gemeindebücherei
Jede Klasse besuchte am Mon-
tag, dem 15. Juni die Gemeinde-
bücherei und nach einer Vor-
lesegeschichte hatte jeder die 
Möglichkeit sich Bücher auszu-
borgen. Danke an Silvia Hiess, 
die sich den ganzen Vormittag für 
die Schüler Zeit genommen hat.

Fußballfieber in der Volksschule
Zum WM-Auftakt der österrei-
chischen Nationalmannschaft 
gegen Jordanien am 17. Juni 
2026 waren alle interessierten 
Schüler eingeladen, bereits um 
6.00 Uhr zum School-Viewing in 
die Schule zu kommen, um das 
Spiel gemeinsam live zu verfol-
gen. Gemeinsam bejubelten fast 
alle Kinder der Schule den Sieg 
der Österreicher. 
Schulfest in Hörmanns
Ein weiterer Höhepunkt war das 
Schulfest des Elternvereins am 
19. Juni in der Friedenshalle 
Hörmanns. 
Die Kinder hatten mit ihren 
Lehrerinnen Lieder, Tänze und 
Sprechstücke vorbereitet und 
brachten ihre Auftritte bravourös 

auf die Bühne. 
Anschließend übernahm der 
Elternverein wieder die Verkös-
tigung und so verbrachten alle 
einen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. 
Wandertag
Am Freitag, den 26. Juni waren 
alle Klassen auf Wandertag in 
der Gemeinde unterwegs. Ziel 
war es, die Umgebung kennenzu-
lernen.
Die letzte Schulwoche
In der letzten Schulwoche fand 
als gemeinsamer Abschluss 
zum ersten Mal ein klassen-
übergreifendes Völkerballturnier 
statt. Die Teams wurden aus 
allen Klassen zusammengelost 
und gestalteten ein Plakat für 

aus unserer Volksschule

Fußballbegeisterung herrschte am Mittwoch, dem 17. Juni, in der VS Großdietmanns: Fast alle Schüler verfolgten beim gemeinsamen 
School-Viewing den WM-Auftakt der österreichischen Nationalmannschaft gegen Jordanien.                                                              © D. Mürwald

Der Schulchor begeisterte beim Schulfest mit jenem Lied, das er bereits beim Bezirksjugendsingen in Gmünd präsentiert hatte.
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ihr Team. Ähnlich wie bei der 
Fußball-WM, wurden die Plätze 
durch eine Gruppenphase und 
Finalspiele entschieden. 
Die Kinder hatten viel Spaß und 
waren mit Eifer und Ehrgeiz 
dabei.

Am letzten Schultag gestalteten 
Religionslehrerin Christa Müll-
auer und Diakon Roland Senk 
mit den Schülern der 4. Klasse 
einen schönen Abschlusswort-
gottesdienst in der Pfarrkirche 
Dietmanns. 

Auf einen guten Schulstart am 
Montag, den 7. September 2026 
freut sich das Team der VS Groß-
dietmanns!

Text: VS Großdietmanns

Das Völkerballturnier in der letzten Schulwoche begeisterte alle Schüler und sorgte für Teamgeist.                                                   © D. Mürwald

aus unserer Volksschule / Erstkommunion

Dietmanns
In der Pfarre Dietmanns fand die  
Erstkommunion am 31. Mai statt.  
Pfarrer Tomáš Vyhnálek verlieh im Beisein 
von Brunhilde Berger, Religionslehrerin 
Christa Müllauer, Klassenlehrerin Sandra 
Schlögl und Schulleiterin Regina Trisko das 
Sakrament der Erstkommunion. 
In der ersten Reihe (v.l.) Ministrant  
Laurenz Wandl, Alice Fraisl, Milow Müll-
auer, Theresa Haralter, Elina Hofmann, 
Leon Hammer, Ministrantin Sabrina Kroll. 
In der zweiten Reihe (v.l.) Ministrant Tristan 
Schübl, Laura Glaser, Raphael Budschedl, 
Marlene Schübl, Selina Herzog, Ministran-
tin Agnes Wandl. 

© photo.tanja/Tanja Poiß

Erstkommunion in Dietmanns
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Ferienbetreuung

UNSERE FERIENBETREUUNG
Viel Spaß, Freude und Spiel auch 
in den Sommerferien in der 
Volksschule Großdietmanns.
An acht von neun Wochen fand in 
den Sommerferien an der  

Volksschule eine Ferien- 
betreuung statt. 
In den Räumlichkeiten der  
Nachmittagsbetreuung gab es 
wieder Spiel und Spaß für  
insgesamt 38 Kinder. 
Das Programm umfasste viel-
fältige Themen: Safari, Forschen, 
Umstyling, Nachhaltigkeit,  
Backen, Rätseln und vieles mehr. 

Vor allem war es den beiden 
Betreuerinnen wichtig, dass die 
Kinder vieles durften aber nichts 
mussten. 
Die zu Beginn festgesetzten 
Regeln wurden sehr brav befolgt 
und somit stand einer  
abwechslungsreichen und  
lustigen Ferienzeit nichts im 
Wege.

Text und Fotos: Ferienbetreuung

Die Kinder genießen die Ferienbetreuung sichtlich und haben viel Spaß und Freude beim 
Experimentieren mit Lebensmittelfarben sowie beim Turnen und Spielen im Schulgarten.
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Feuerwehr 

Fest, 140-Jahre, Abschnitts-
feuerwehrtag, Ehrungen, ...
Am 12. und 14. Juni fand wieder 
das traditionelle Feuerwehrfest 
statt. Den Auftakt bildete am 
Freitag das Clubbing „ShAke.iT“, 
das zahlreiche partyfreudige  
Besucher anlockte und für aus-
gelassene Stimmung sorgte.
Ein besonderer Höhepunkt war 
der Sonntag, an dem im Rahmen 
des 140-jährigen Bestands- 
jubiläums der Freiwilligen Feuer-
wehr Eichberg der Abschnitts-
feuerwehrtag des Feuerwehrab-
schnittes abgehalten wurde. Dazu 
konnten zahlreiche Feuerwehr-
kameraden sowie Ehrengäste 
begrüßt werden.

Der feierliche Festakt fand am 
Nachmittag im Anschluss an 
den traditionellen Frühschoppen 
statt. 
Aus Anlass des Jubiläums  
wurde auch die historische  
Feuerwehrkutsche sowie der 

ehemalige Einsatzwagen, ein 
Opel Blitz der FF Eichberg,  
präsentiert. 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung von der Trachten-
kapelle Heinrichs.
Ehrungen
Im Rahmen des Festakts wurden 
zahlreiche Feuerwehrmitglieder 
für ihre besonderen Verdienste 
sowie ihre langjährige Mitglied-
schaft und ihr Engagement im 
Feuerwehrwesen mit Auszeich-
nungen und Urkunden geehrt.
Von der FF Eichberg wurden  
folgende Mitglieder ausgezeich-
net:
Ehrenzeichen des Landes NÖ für 
40 Jahre Tätigkeit:  
LM Herbert Kitzler
Ehrenzeichen des Landes NÖ für 
25 Jahre Tätigkeit:  
LM Franz Schwingenschlögl,  
LM Reinhard Schwingenschlögl

Freiwillige Feuerwehr Eichberg

Die Feuerwehrkameraden beim Festakt am 14. Juni in Eichberg.                                                                                                      Fotos: FF Eichberg

Die Fahrzeuge der Feuerwehr damals und heute! Links die alte Feuerwehrkutsche und 
anschließend der ehemalige Einsatzwagen Opel Blitz.

bezahlte Anzeige
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Hörmanns

Abschnittsfeuerwehrtag,  
Wettbewerbe, Frühschoppen, 
Ehrungen - bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Hörmanns tut 
sich einiges.
Abschnittsfeuerwehrtag
Am Abschnittsfeuerwehrtag in 
Eichberg wurden vier Mitglieder 
der FF Hörmanns für ihre  
Verdienste im Feuerwehrwesen 
geehrt:
Ehrenzeichen des Landes NÖ für 
50 Jahre Tätigkeit:  
ELM Franz Strondl
Ehrenzeichen des Landes NÖ für 
40 Jahre Tätigkeit:  
EHLM Hermann Strondl
Verdienstzeichen 2. Klasse des 
NÖLFV in Silber:  
EV Andreas Göschl
Dank- und Anerkennung für  
besondere Verdienste als UA-
Kommandant:  
EHBI Markus Haumer
Die FF Hörmanns nahm mit  
insgesamt 12 Kameraden an der 
Veranstaltung teil. 
Dankeschön an die Freiwilli-
ge Feuerwehr Eichberg für die 
gelungene Durchführung des 
Abschnittsfeuerwehrtages. Zum 
140-jährigen Bestandsjubiläum 
gratuliert die FF Hörmanns.
Bezirksfeuerwehr- 
leistungsbewerbe 
Die Wettkampfgruppe erzielte 
beim Bezirksfeuerwehr- 
leistungsbewerb in Weitra trotz 
der hohen Temperaturen hervor-
ragende Leistungen.
In Bronze A und in Silber A  
konnte jeweils der 2. Platz  
erreicht werden, wobei nur  
wenige Punkte auf den Sieg 
fehlten. 
Im Parallelbewerb der besten 
Gruppen des Bezirks erreichte 

die Gruppe den 4. Platz. 
Die Wettkampfgruppe konnte bei 
Abschnittsleistungsbewerben 
vier weitere erste Plätze in  
Großwolfgers und Bruderndorf 
sowie zwei dritte Plätze in  
Schandachen erringen.
Feuerwehrjugend 2026
Nicht nur die Wettkampfgruppe 
sondern auch die Feuerwehr-
jugend konnte tolle Leistungen 
beim Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb in Weitra  
erzielen. 
Gemeinsam mit der Feuerwehr-
jugend der Stadt Gmünd und 
Schrems nahm die Feuerwehr-
jugend Hörmanns/Dietmanns am 
Feuerwehrjugendgruppenbewerb 
in Bronze und erstmals auch in 
Silber teil. JFM David Haumer 
und JFM Eric Göschl stellten sich 
zusätzlich erfolgreich dem Ein-
zelbewerb in Bronze und Silber.

Feuerwehrjugendlager 2026
Vom 9. bis 12. Juli nahm die  
Feuerwehrjugend Hörmanns/
Dietmanns mit sieben FJ-Mitglie-
dern und vier Betreuern am FJ-
Lager in Küb (Bucklige Welt) teil. 
Die FJ-Mitglieder nahmen  
erfolgreich an Einzel- und Grup-
penbewerben (gemeinsam mit 
der FJ Stadt Gmünd und der FJ 
Schrems) teil und konnten das 
FJBA bzw. FJLA in Bronze und 
Silber erreichen. 
Die Feuerwehrjugend verbrachte 
vier abwechslungsreiche Tage in 
Küb. Ein Dankeschön gilt der FF 
Küb sowie dem NÖ Landesfeuer-
wehrverband für die hervorra-
gende Organisation.
Frühschoppen 2026
Am 06.September, ab 9:00 Uhr in 
der Friedenshalle.

Text: FF Hörmanns

Die erfolgreiche Wettkampfgruppe der FF Hörmanns jubelt.                      Fotos: FF Hörmanns
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Feuerwehr / Sport

Freiwillige Feuerwehr Unterlembach

Offizielle feierliche Eröffnung 
des neuen Feuerwehrhauses 
Unterlembach.
Die Marktgemeinde Großdiet-
manns und die Freiwillige  
Feuerwehr Unterlembach laden 
am Samstag, dem 19. Septem-
ber um 14:00 Uhr zur festlichen 
Eröffnung des neuen Feuerwehr-
hauses herzlich ein.

Blaulicht-Cup - Beachvolleyballturnier
Die Blaulichtorganisationen  
matchen sich am Beachvolley-
ballplatz in Dietmanns am  
3. September ab 13:30 Uhr.
Die Marktgemeinde Großdiet-
manns geht als Titelverteidiger in 
den Blaulicht-Cup 2026. Einfach 
wird es heuer allerdings nicht, 
den begehrten Wanderpokal 
erneut zu gewinnen: Mit voraus-
sichtlich insgesamt acht Mann-
schaften werden diesmal zwei 
Teams mehr als im Vorjahr um 
den Sieg kämpfen. Spannung und 
sportlicher Ehrgeiz sind damit 
garantiert.
Das beliebte Beachvolleyball-
turnier wird bereits zum zweiten 
Mal am Beachvolleyballplatz in 
Dietmanns ausgetragen und von 
der Sektion Gmünd des Landes-
polizeisportvereines Niederöster-
reich (LPSV NÖ) veranstaltet und 
organisiert. 
Eingeladen sind alle Blaulicht-
organisationen sowie Behörden 
und Ämter – etwa die Bezirks-
hauptmannschaft oder Gemein-
den –, eine eigene Mannschaft 
zu stellen und gemeinsam eine 
sportliche und unterhaltsame 
Zeit unter Kollegen zu verbringen. 
Dabei soll nicht nur der sport-
liche Wettkampf im Vordergrund 
stehen. Vor allem das gegenseiti-

ge Kennenlernen, der Austausch 
untereinander und ein fröhliches 
Miteinander machen den Blau-
licht-Cup zu etwas Besonderem.
Auch abseits des Spielfeldes ist 
für eine gemütliche Atmosphäre 
gesorgt. Die Sektion Gmünd des 
LPSV NÖ kümmert sich um Speis 
und Trank und sorgt damit für die 
entsprechende Stärkung und das 
leibliche Wohl der Teilnehmer. 
Besucher sowie Fans der teil-
nehmenden Mannschaften sind 
herzlich willkommen, die Teams 

anzufeuern und für zusätzliche 
Stimmung am Beachvolleyball-
platz zu sorgen.
Wer am Ende den Wanderpokal 
mit nach Hause nehmen darf, 
wird sich beim spannenden  
Turnier in Dietmanns zeigen. Die 
Titelverteidigung der Gemeinde 
Großdietmanns wird jedenfalls 
keine leichte Aufgabe – die Kon-
kurrenz ist größer geworden und 
wird alles daransetzen, den Pokal 
in diesem Jahr zu erobern.

Im Vorjahr spielten sechs Mannschaften um den Sieg bei blauem Himmel und Sonnen-
schein am Beachvolleyballplatz Dietmanns.                                             © LPSV NÖ/Sekt. Gmünd
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Sport

Spielerinnen erfolgreich in 
Ungarn und Geburtstagsfeier 
eines TTC „Urgesteines“.

Budapest
Die beiden Bundesligaspielerin-
nen Joy Zimmel und Anna Lena 
Windischberger nahmen vom 
13.-19. Juli an den internatio-
nalen FISEC/FICEP-Spielen in 
Budapest/Ungarn sehr  
erfolgreich teil. 
Im Doppelbewerb mussten sie 
sich nur den siegreichen Spieler-
innen aus Deutschland knapp 
geschlagen geben und holten 
den sensationellen 2. Platz. 
Den abschließenden Einzel- 
bewerb konnte Anna-Lena

TTC Großdietmanns

Das langjährige Mitglied Gerhard Gruber feierte seinen 60. Geburtstag. Eine Abordnung 
des TTC Großdietmanns gratulierte ihm persönlich.                                                      © M. Gruber

Die sehr erfolgreichen Spielerinnen Anna-Lena Windischberger und Joy Zimmel in  
Budapest bei den internationalen FISEC/FICEP-Spielen.                                                      © privat

Windischberger für sich  
entscheiden, Joy Zimmel  
erreichte hier den 3. Platz.
Gerhard Gruber 60 Jahre jung
Gerhard Gruber, ein „Urgestein“ 
des TTC Großdietmanns feierte 
am 21. Juli seinen 60. Geburts-
tag. Eine Abordnung des TTC  
besuchte ihn zu Hause, wobei 
eine Glastrophäe überreicht 
wurde.
Der TTC wünscht nochmals  
alles Gute.

Text: Gerhard Ableidinger

bezahlte Anzeige
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Von der Staatsmeisterschaft  
bis zum Heimtraining
Die Sportunion Para-Boccia 
Waldviertel blickt auf ereignis-
reiche und sportlich erfolgreiche 
Monate zurück. Mit der Teil-
nahme an den Österreichischen 
Staatsmeisterschaften in Wien, 
gezielten Workshops und intensi-
ven Trainingseinheiten bewiesen 
die Athleten vollen Einsatz.
Wichtige Erfahrung bei  
den Staatsmeisterschaften 
Höhepunkt der Saison war Mitte 
Juni die Teilnahme an den Öster-
reichischen Para-Boccia-Staats-
meisterschaften in Wien. Die 
Sportunion Para-Boccia Wald-
viertel war mit drei Startern ver-
treten: Mario Berger, Silke Kropa-

cek und Alexander Grimus. Gegen 
die starke nationale Konkurrenz 
stand für das Trio vor allem das 
Sammeln wertvoller Turnier-
erfahrung im Vordergrund.
Weiterbildung beim  
ÖBSV-Workshop in Linz
Um das Spiel kontinuierlich zu 
verbessern, investiert das Team 
intensiv in die Weiterbildung. 
Nur eine Woche nach den Staats-
meisterschaften reisten die 
Sportler Alexander Grimus und 
Silke Kropacek zu einem spezia-
lisierten ÖBSV-Boccia-Workshop 
nach Linz. 
Nach einer fundierten theoreti-
schen Einführung in verschiede-
ne Wurfarten wurde das Gelernte 
sofort in der Praxis erprobt. 

ÖBSV-Koordinatorin des Öster-
reichischen Behindertensport-
verbandes (ÖBSV) Danila Innerlo-
hinger führte das Duo durch den 
intensiven Lehrtag.
Prominenter Besuch  
beim Heimtraining 
Ein besonderes Highlight bildete 
zum Abschluss vor der Sommer-
pause der Besuch von ÖBSV-Ko-
ordinatorin Danila Innerlohinger 
in der Heimatbasis des Vereins. 
Bei einer exklusiven Trainings-
einheit gab sie den Spielern 
wertvolle Tipps und vermittelte 
neue Impulse für das weitere 
Training. 
Auch Bürgermeister Erhart Weiß-
enböck ließ sich das sportliche 
Highlight nicht entgehen. Er ver-
folgte die Trainingseinheiten mit 
großem Interesse und unterstütz-
te die Spieler beim anschließen-
den Match mit viel Begeisterung.
Ausblick auf den Herbst
Lange geruht wird in der Som-
merpause jedoch nicht: Das 
nächste Ziel ist bereits gesteckt. 
Am 27. September findet die OÖ 
Landesmeisterschaft statt und 
Anfang November wartet das 
nächste Turnier in Schärding, wo 
die Waldviertler Athleten erneut 
ihr Können unter Beweis stellen 
wollen.

Text: A. Grimus

Sport

ÖBSV-Koordinatorin und Trainerin Danila Innerlohinger gestaltete am 7. Juni im Turnsaal der VS Großdietmanns ein lehrreiches und in-
teressantes Trainingsprogramm. Mit dabei war Bürgermeister Erhart Weißenböck, der sich von der Begeisterung und dem Engagement 
der Teilnehmer überzeugen konnte.                                                                                                                                                                   Fotos: privat

Erfolgreiche Saison für die Sportunion Para-Boccia 

Das Team nahm am 13. und 14. Juni an der Staatsmeisterschaft in Wien teil und konnte 
dabei wertvolle Wettkampferfahrungen sammeln.
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Sport

Der SV Union Großdietmanns 
sorgt für Erfolge im Nachwuchs-
fußball und geheiratet wurde 
auch.
U13 krönte sich zum Meister 
im oberen Playoff der Jugend-
hauptgruppe-Waldviertel
Gratulation an die Mannschaft 
und den Trainern zu einer groß-
artigen Saison.
Bei der Feier wurde der lang-
jährige Nachwuchsspieler Luca 
Haller verabschiedet, der es in 
das Future-Team geschafft hat 
und den Verein Richtung Sankt 
Pölten verlässt. Alles Gute für 
den weiteren Weg!
Auch die Teams der U8, U9 und 
U12 zeigten eine tolle Saisonleis-
tung. Mit zahlreichen Siegen und 
einer beeindruckenden sport-
lichen Entwicklung konnten sie 
ihr Können eindrucksvoll unter 
Beweis stellen.

Saisonabschluss
Am 3. Juli fand am Sportplatz 
der bereits traditionelle Saison-
abschluss statt. Dabei stand vor 

allem der gemeinsame Spaß 
im Mittelpunkt. Natürlich durfte 
auch das Fußballspielen nicht 
fehlen: Die Spieler der U8 und U9 
traten gemeinsam mit ihren  
Eltern zu einem freundschaftli-
chen Match an. 
Die U12 maß sich mit den  
Müttern der Kinder, während die 
Väterauswahl gegen die U13 ihr 
Können unter Beweis stellte.
Im Anschluss ließen alle die 
Saison bei einem gemütlichen 
Beisammensein mit Burger und 
Pommes gemütlich ausklingen.
Ausblick
Auch in der kommenden Saison 
setzt der Verein seinen erfolg-
reichen Weg in der Nachwuchs-
arbeit fort. Mit den Mannschaften 
U8, U9, U10, U11, U12 und U14 
wird der Verein in die neue Meis-
terschaft starten.
Mit den Mannschaften der U11 
und U12 wird eine Spielgemein-
schaft mit Nondorf eingegangen, 
um die Spieler dieser Alters-
klassen bestmöglich fördern zu 
können.

Hochzeit in Gmunden
Am 20. Juni 2026 gaben sich Ob-
mann Hermann Budschedl und 
seine Lebensgefährtin Karin in 
Gmunden das Ja-Wort. 
Nach der Trauung überrasch-
ten einige Trainer, Freunde und 
ehemalige Spieler Hermann 
Budschedl und seine Frau und 
gratulierten dem frisch ver-
mählten Paar. Gemeinsam wurde 
dieser besondere Anlass gebüh-
rend gefeiert.

Text: Markus Preisinger

SV Union Großdietmanns

Der Verein wünscht dem Brautpaar alles 
Gute für die gemeinsame Zukunft!

Die Meistermannschaft U13 2025/26 mit Trainer Andreas Göschl, Obmann Hermann Budschedl und Markus Budschedl v.li. Janik Feiler, 
Leon Schwingenschlögl, Simon Koller, David Rößl, Luca Haller, Fabian Budschedl, Simon Oeschelmüller, Andre Zach, Lukas Strondl, Mar-
lene Glaser, Julian Marschalek, David Haumer, Matthias Bernot, Philipp Hofbauer, Jan Hronek, Maximilian Auer, Lukas Preisinger und Eric 
Göschl mit dem Meisterteller.                                                                                                                                                      Fotos: M. Preisinger
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Vereine

Der Verschönerungsverein  
Guggaberg (VVG) war in den 
Sommermonaten nicht untätig 
und veranstaltete wieder das 
Familienfest und gestaltete auch 
das Gemeindewappen am  
Kirchenplatz neu.

In Zusammenarbeit mit dem 
Blumencenter Roland wurde das 
Gemeindewappen am Kirchen-
platz neu gestaltet. 
Im Zuge der Sanierungsarbeiten 
wurde die Einfassung erneuert 
und der Bereich rund um das 
Wappen neu gestaltet und  
bepflanzt. Die Kosten der  
Neugestaltung belaufen sich auf 

€ 1.100 und werden vom Verein 
getragen. 
Die weitere Betreuung über-
nimmt weiterhin der VVG.
Das 3. Familienfest am Sportplatz
Bei herrlichem Sommerwetter 
fand am 8. August das dritte 
Familienfest des VVG statt. Zahl-
reiche Kinder kamen mit ihren 
Eltern und Großeltern und nutz-
ten mit großer Begeisterung die 
vielfältigen Mitmach-Stationen.
Für die jüngeren Besucher war 
das Kasperltheater ein ganz be-
sonderes Highlight, während die 

älteren Kinder bei der  
Kinderdisco ausgelassen das 
Tanzbein schwangen. Ein weite-
rer Höhepunkt war die Tombola: 
Dank zahlreicher großzügiger 
Sachspenden konnten unter allen 
Kindern mit vollständig  
ausgefülltem Stempelpass  
Preise verlost werden.
Das herrliche Wetter lud zum  
gemütlichen Verweilen und  
Plaudern ein. So wurde das  
Familienfest zu einem gelunge-
nen und fröhlichen Nachmittag 
für Groß und Klein.

Begrüntes Gemeindewappen und Familienfest

Das Gemeindewappen am Kirchenplatz in 
Dietmanns wurde neu gestaltet.

Die diesjährige Sonnwendfeier 
war wieder ein voller Erfolg und 
lockte zahlreiche Besucher an. 
Bei sommerlichen Temperatu-
ren, guter Musik und gemütlicher 
Atmosphäre wurde gemeinsam 
gefeiert und das traditionelle 
Sonnwendfeuer entzündet.
Ein besonderes Highlight war 
die Bierverlosung, bei der sich 
die Gewinner über tolle Preise 
freuen konnten.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Unterstützern und Helfern, 
die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben. Hervor-
zuheben ist die Jägerschaft die 
Wildbratwürste zur Verfügung 
stellte. 

Ein so großes Sonnwendfeuer 
war nur dank der zahlreichen 
Holzspender aus der Umgebung 
möglich, die das benötigte Holz 
bereitstellten. 
Für die notwendige Sicherheit 
sorgte die Freiwillige Feuerwehr 
Höhenberg, die die Brandwache 
während der gesamten  
Veranstaltung verantwortungs- 
bewusst übernahm.
Die Musiker sorgten für eine  
gemütliche und stimmungsvolle 
musikalische Umrahmung.
Der Verein Dorfleben Aktiv  
Höhenberg freut sich bereits auf 
die nächste Sonnwendfeier 2027.

Autor: Verein Dorfleben Aktiv

Sonnwendfeier in Höhenberg

Das Kasperltheater durfte an diesem Nachmittag natürlich auch nicht fehlen! © P. Grömer



Großdietmanns AKTUELL26Seite

Jubiläum - 10. Dirndlweiber Tee

Vereine

Spendenübergabe und Benefiz
Die Dirndlweiber blicken auf ein 
erfolgreiches Jahr 2025 zurück. 
Dank ihrer Aktivitäten konnten 
sie eine Familie aus der Gemein-
de mit einer Spende in Höhe von 
€ 800,- unterstützen.
10 Jahre Dirndlweiber Tee
Die Dirndlweiber freuen sich, 
dass heuer bereits zum zehnten 
Mal dank der tatkräftigen Unter-
stützung vieler fleißiger Hände 
das gemeinsame Teemischen 
kurz vor dem Abschluss steht. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helfern für ihren Einsatz.
Der beliebte Tee, das Kräutersalz 
und der Likör können beim Bene-
fizabend am 15. Oktober 2026 
um 20.00 Uhr im Gasthaus „zum 
Zacky“ erworben werden.
Kräuterexpertin Eunike Grahofer 
entführt die Besucher an  
diesem Abend mit interessanten 
und humorvollen Geschichten in 
die faszinierende Welt des  
Räucherns.
Die Dirndlweiber freuen sich 
auf zahlreiche Gäste. Denn erst 
durch Ihre Unterstützung werden 
die Spenden möglich, mit denen 
Familien und Menschen aus der 
Region geholfen werden kann.
Tee und Salz sind auch bei allen 
Dirndlweibern erhältlich. 
Kontakt:  
Silvia Friedl, Tel. 0664 559 20 19 
Eva Ertl,Tel. 0664 422 21 32

Die heurige Spendenübergabe fand in der Marktgemeinde statt.               Fotos: Dirndlweiber

bezahlte Anzeige
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Senioren

Tagesausflug UNO City Wien und 
ORF Zentrum Küniglberg
Der Seniorenbund Großdiet-
manns unternahm am 26. Mai 
mit insgesamt 67 Mitgliedern 
einen Tagesausflug zur UNO City 
in Wien sowie zum ORF-Medien-
campus am Küniglberg.
Besonders spannend war die 
Tour durch das ORF-Zentrum, bei 
der die Teilnehmer einen interes-
santen Einblick in die vielfältigen 
Tätigkeiten und den Medienalltag 
des ORF erhielten.
4-Tage-Ausflug ins Zillertal
Der Seniorenbund Großdiet-
manns unternahm Ende Juni mit 
55 Mitgliedern einen 4-tägigen 
Ausflug ins Zillertal. 
Ein besonderer Höhepunkt der 
Reise war die Fahrt auf der  
Zillertaler Höhenstraße mit einer 

Einkehr im Almgasthaus Zellberg 
Stüberl, das vom Chef der  
bekannten Musikgruppe „Zell-
berg Buam“ betrieben wird.
Am dritten Reisetag standen der 
Besuch der ErlebnisSennerei 
Zillertal bei Mayrhofen sowie eine 
Fahrt mit der Zillertalbahn auf 

Mutter- und Vatertagsfeier
Die bereits zur Tradition gewor-
dene Mutter- und Vatertagsfeier 
des Seniorenbundes Großdiet-
manns fand am 2. Mai im Gast-
haus „zum Zacky“ statt. Obmann 
Franz Anderl freute sich über den 
Besuch von rund 120 Mitgliedern. 
Als Ehrengäste konnten die Ab-
geordnete zum Nationalrat Mar-
tina Diesner-Wais, Bundesrätin 
Margit Göll sowie Bürgermeister 
Erhart Weißenböck mit Gattin 
begrüßt werden. Die musikali-
sche Umrahmung erfolgte durch 
Gerhard und Edwin Kitzler.

dem Programm.
Den Abschluss bildete die Schiff-
fahrt auf dem Tegernsee in 
Bayern. Nach einer Einkehr im 
„Herzoglichen Bräustüberl“ trat 
die Reisegruppe die Heimreise an.

Text: Gerhard Ableidinger

Die Dietmannser Ortsgruppe ist viel unterwegs

Die Reisegruppe vor dem Almgasthaus Zellberg Stüberl im Zillertal bei blauem Himmel und tollem Bergpanorama.            © J. Weissenbök

Bei der Mutter- und Vatertagsfeier im Gasthaus „zum Zacky“ konnten wieder viele Gäste 
begrüßt werden. Am Bild v.l. Bürgermeister Erhart Weißenböck, Abg. zum NR Martina 
Diesner-Wais, Hermine Fiedler, Elisabeth Preisinger, Johanna Schulner, Bundesrätin Mar-
git Göll, Robert Knapp, Brigitte Schönsgibl, Obmann Franz Anderl, Christa Brezina, Her-
mann Bauer und Franz Hinker                                                                                   © G. Ableidinger

Ein Teil der Senioren stellte sich vor der UNO-City in Wien einem Foto.                           © privat
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Die Volksschulkinder besuchten 
die Bücherei noch vor den  
Sommerferien und nutzten auch 
in den Ferien das vielfältige  
Leseangebot mit großer  
Begeisterung.
Im Juni besuchten die Schüler 
der VS Großdietmanns die  
Gemeindebücherei. Die Kinder 
hatten Gelegenheit in den  
Regalen zu schmökern und auch 
zum Vorlesen war Zeit. 
Sommerzeit - Lesezeit
Viele fleißige Leser besuchten 
auch während der Sommerferien 
die Gemeindebücherei und  
sammelten Einträge für den  

Ferien-Lesepass. 
Die Aktion wird jedes Jahr in  
Zusammenarbeit mit der  
VS Großdietmanns durchgeführt. 
Die Urkunden werden im Herbst 
2026 an die fleißigen Leser  
überreicht. 
Veranstaltungen im Herbst
Ab September startet rund um 
die Bücherei wieder ein  
abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm, siehe auch den 
Veranstaltungskalender (S. 4/5). 
Um nichts zu verpassen, folgt der 
Gemeindebücherei auf Facebook! 

Text: Gemeindebücherei

aus unserer Bücherei

Bücherei 
Großdietmanns

1. Stock im  
Gemeindeamt 
Kirchenplatz 1 

3950 Dietmanns

Mail: buecherei@ 
grossdietmanns.gv.at

www.biblioweb.at
Öffnungszeiten

Dienstag       17:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr
Sonntag        09:30 - 11:00 Uhr

FEIERTAGS GESCHLOSSEN

Die ersten Klassen besuchten noch vor dem Schulschluss die Gemeindebücherei und fast jeder nahm sich gleich ein Buch zum Lesen mit!

Die Volksschule zu Gast

Die Schüler der 2. Klasse zu Gast in der Gemeindebücherei.             Fotos: VS Großdietmanns
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Kinder

Rätselbilder: stock.adobe.com

Was du dazu brauchst:
•	 4 ungefähr gleichlange Äste
•	 Spagat/dicke Schnur
•	 Schere
•	 Heißklebepistole
•	 Naturmaterialien (Blätter, 

Schneckenhaus, Kastanien, ...)
So geht´s:
Für den Rahmen werden die vier 
Äste an den Enden zusammen-
gebunden. Bevor die Naturmate-
rialien anklebt werden, vorher ein 
Motiv auflegen. Wenn das Motiv 
dann perfekt ist, mit der Heißkle-
bepistole am Rahmen festkleben. 
Und schon hat man eine Fenster-
dekoration für den Herbst. 

Mit freundlicher Genehmigung vom 
Institut für Soziale Kompetenz – 
www.isk-austria.at

Herbstliches  
Fensterbild
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wir gratulieren 

zum 80. Geburtstag
Herrn Franz Frantes, Dietmanns

zum 85. Geburtstag
Frau Maria Semper, Hörmanns

zum 80. Geburtstag
Herrn Johann Haumer, 

Unterlembach
Herrn Karl Thür 

Wielands
Frau Anna Nowak 

Wielands
Frau Marta Kowar 

Wielands
zum 85. Geburtstag
Frau Ludmilla Hurmer 

Eichberg
Herrn Alois Mayerhofer 

Wielands
zur Goldenen Hochzeit

Frau Maria und Herrn Johann Fegerl 
Reinpolz

Wir gratulieren

zur Eisernen Hochzeit
Frau Viktoria und Herrn Hermann Weissenbäck, 

Höhenberg

NÖ EHRUNGSGESETZ

Das NÖ Ehrungsgesetz  LGVl. 0515 berechtigt 
das Land Niederösterreich und die Gemeinden, 
Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern 

sich nicht die geehrten Personen dagegen  
ausgesprochen haben.

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (Geburtstag bzw. 
Hochzeitsjubiläum) nicht verlautbart werden 

soll, ersuchen wir Sie um eine kurze Mitteilung 
schriftlich per Post ans Gemeindeamt, per E-Mail 

an b.wandl-haider@grossdietmanns.gv.at 
oder mündlich unter 02852 8262.



Großdietmanns AKTUELL 31Seite

Valerio Schröfl 
Dietmanns

Rosalie Berger 
Dietmanns

Ben & Fabian Fichtinger 
Ehrendorf

Henry Silny-Hölzl 
Ehrendorf

Leon Frantes 
Dietmanns

Frida Neunteufel 
Wielands

Emma Pichler 
Ehrendorf

Maleo Bauer 
Ehrendorf

Gabriel Moser-Kreuzberger 
Höhenberg

Wir heißen herzlich Willkommen

wir gratulieren 

bezahlte Anzeigen
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wir trauern

Friedrich Manoch 
Wielands, 88 Jahre

Anna Höbart 
Ehrendorf, 72 Jahre

Franz Müller 
Dietmanns, 62 Jahre

Brigitte Schlögl 
Höhenberg, 76 Jahre

Andreas Manoch 
Wielands, 61 Jahre

Für die Totenbeschau der 
Marktgemeinde Großdietmanns  

zuständig ist 
Dr. Georg Vitovec,

Schremser Straße 1, 3950 
Gmünd, Tel 02852 53 737.

Wir trauern um

bezahlte Anzeigen

Mit großer Betroffenheit  
nehmen wir Abschied von Franz 
Müller, einem langjährigen und 
treuen Gemeindemitarbeiter.
Franz Müller war von 1989 bis zu 
seinem Ruhestand im Jahr 2024 
als Bauhofmitarbeiter im Dienst 
der Marktgemeinde Großdiet-
manns tätig. Über mehr als drei 
Jahrzehnte und unter drei  
Bürgermeistern gestaltete er mit 
seinem unermüdlichen Einsatz 
und seiner großen Hilfsbereit-
schaft das Gemeindeleben mit.
Mit seiner unkomplizierten Art 
und seinem freundlichen Wesen 
war Franz bei seinen Kollegen 
ebenso geschätzt wie bei der 
Bevölkerung. Dank seines hand-
werklichen Geschicks und seiner 
Ausbildung als Maurer war er 
stets zur Stelle, wenn Bauschä-
den an Gemeindegebäuden zu 
beheben waren, Pflasterungs-

arbeiten anstanden oder Dorfka-
pellen renoviert werden mussten.
Mit viel Engagement und hand-
werklichem Können errichtete er 
auch das Marterl in Hörmanns in 
Richtung Altweitra. 
Auf seine Erfahrung, seine Fach-
kenntnis und seine tatkräftige 
Unterstützung war stets Verlass.
Franz Müller hinterlässt Spuren, 
die weit über seine langjährige 
Tätigkeit als Bauhofmitarbeiter 
hinausreichen. Sein Engagement 
auch neben seiner Gemeindetä-
tigkeit wird unvergessen bleiben. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt 
seiner Familie und allen  
Angehörigen. 

Wir werden Franz Müller stets  
in dankbarer und ehrender  
Erinnerung behalten.

Abschied von Franz Müller 
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Werbung

bezahlte Anzeigen
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Ärzte - Notdienste

26.
Oktober 2026
31. Oktober - 
01. Nov. 2026

07. - 08.
Nov. 2026
14. - 15.

Nov. 2026
21. - 22.

Nov. 2026
28. - 29.

Nov. 2026

KEIN BEREITSCHAFTSDIENST

KEIN BEREITSCHAFTSDIENST

KEIN BEREITSCHAFTSDIENST

Dr. STAUFFER
Gmünd, Tel. 02852 20 480

Dr. GRUBÖK
Schrems, Tel. 02853 76 780

Dr. KRANZLER
Gmünd, Tel. 02852 512 78

Dr. med. dent. ZAIDAN 
Kirchberg am Walde, Tel. 02854 61111

Dr. med. dent. FITZ
Waidhofen/Thaya, Tel. 02842 52597

Dr. med. dent. BLABENSTEINER
Schweiggers, Tel. 02829 70033

Dr. med. BERGMANN
Schrems, Tel. 02853 76520

Dr. med. dent. METZKER 
Thaya, Tel. 02842 54632

Dr. med. dent. ROSTAMZADEH 
Litschau, Tel. 02865 50178

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
von 08:00 bis 14:00 Uhr

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/ 
wochenenddienste

Zahnärztlicher Notfalldienst
von 09:00 bis 13:00 Uhr

www.notdienstplaner.at

Alle Angaben 
ohne Gewähr!

17. - 18.
Oktober 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST DI Dr. med. dent. FIETZ

Zwettl, Tel. 02822 535 68

05. - 06.
Dez. 2026

Dr. HOFMANN
Schrems, Tel. 02853 77 300

Dr. KERN
Zwettl, Tel. 02822 51888

10. -11.
Oktober 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Dr. med. dent. WOLETZ

Horn, Tel. 02982 35700

24. - 25.
Oktober 2026

Dr. STAUFFER
Gmünd, Tel. 02852 20 480

Dr. med. dent. ZAIDAN 
Kirchberg am Walde, Tel. 02854 61111

26. - 27.
Sept. 2026

Dr. KRANZLER
Gmünd, Tel. 02852 512 78

Dr. med. dent. HIRSCH
Rastenfeld, Tel. 02826 262

03. - 04.
Oktober 2026

Dr. HOFMANN
Schrems, Tel. 02853 77 300

Dr.-medic dent. PESAMOSCA-RIEBLER
Zwettl, Tel. 02822 52968

19. - 20.
Sept. 2026

Dr. GRUBÖK
Schrems, Tel. 02853 76 780

Dr. med. dent. LASINGER 
Gföhl, Tel. 02716 8608

KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Dr. med. dent. DESBALMES 
Gmünd, Tel. 02852 53755

05. - 06.
Sept. 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Medic dentist SALLAM

Groß Gerungs, Tel. 02812 8654

12. - 13. 
Sept. 2026
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Ärzte - Notdienste

Montag & Mittwoch 
17:00 - 19:00 Uhr 

Donnerstag 
08:00 - 10:30 Uhr

& nach Terminvereinbarung
Tel. 02852 8282  

zu den Ordinationszeiten
Arzthaus 

Lainsitzstraße 8 
Dietmanns

Notdienstzeiten:
SA 12:00 Uhr bis MO 07:00 Uhr 

Feiertags ab 07:00 Uhr 
Nachts von 19:00 bis 07:00 Uhr

Tel. 05 01964
Kleintierpraxis Gmünd OG

www.kleintierpraxis-gmuend.at
in Kooperation mit

Tierarztpraxis Dr. ZIEGLER, 
Kleintierpraxis am Buchberg  

und Tierarztpraxis Mag. LEISSER

Dr. Martin
GRUBÖK

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Gesundheitshotline
Tel. 1450

NÖ Ärztenachtdienst
19:00- 07:00 Uhr

Tel. 141

lebensbedrohliche Notfälle
RETTUNG
Tel. 144

bezahlte Anzeigen
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Gottesdienstordnung

Mobil: 
0676 826633100 

E-Mail: 
dietmanns@dsp.at

Tel: 
02856 2437 

Mobil: 
0676 826 633 451

Tel: 
02852 52378 

www.evang-gmuend- 
waidhofen.at

Mobil: 
0676 826633451 

oder auf 
www.facebook.com

Tel: 
02852 52693 

www.herz-jesu. 
gmuend.at 

evangelische
Pfarre

Pfarre
Unserfrau

Pfarre
Gmünd-

Herz-Jesu

Pfarre
Höhenberg

Pfarre
Dietmanns

DI, 18:00 Uhr 
Jeweils 1., 2., 3. MI 
im Monat, 18:00 Uhr 
in den Kapellen 
(Hörmanns, Wie-
lands, Ehrendorf)
SO, 08:30 Uhr 
Hl. Messe

MI & FR, 17:00 Uhr 
ab 30.10. 16:00 Uhr 
Hl. Messe
SO, 09:30 Uhr  
Hl. Messe
Anbetung: 
jeden 3. DO, 17:00 
bis 19:30 Uhr
Monatswallfahrten: 
20. September 
19:30 Uhr

Jeden 2. SO  
im Monat, 
10:00 Uhr in der 
Friedenskirche 
Gmünd Gottes-
dienste

Jeden 2. SA,  
19:30 Uhr  
Abendmesse
Jeden 2. SO,  
08:00 Uhr Hl. Messe 
ACHTUNG!  
20. September, 
09:30 Uhr  
Hl. Messe

MO, 17:00 Uhr  
Hl. Messe
1. DO im Monat, 
18:00 Uhr  
Rosenkranz
FR, 18:00 Uhr 
in der KH Kapelle 
Hl. Messe
SO, abwechselnd  
mit St. Stephan 
08:30 Uhr oder 
10:00 Uhr Hl. Messe 
18:00 Uhr  
Abendmesse 

Alle Angaben 
ohne Gewähr!

evangelische
Pfarre Gmünd

Pfarre
Unserfrau

Pfarre
Höhenberg

Pfarrverband Gmünd - Dietmanns 
Infos über den Pfarrverband und deren Pfarren unter www.g-d.at.

Gottesdienstzeiten siehe auch Gemeindehomepage www.grossdietmanns.gv.at.

Pfarre Gmünd-
Herz-Jesu

Pfarre
Dietmanns

SO. 06.09.

09:00 Uhr 
Hl. Messe  

beim
FF-Frühschoppen 
Hörmanns in der 

Friedenshalle

09:30 Uhr 
Hl. Messe 
100 Jahre 

Pfadfinder Gmünd 
11:00 Uhr 

Fußwallfahrt  
nach Hoheneich

SO. 13.09.
10:00 Uhr 

Gottesdienst 
Erntedank

SO. 27.09.
10:00 Uhr 
Hl. Messe 
Erntedank

SO. 04.10.
08:30 Uhr 
Hl. Messe 
Erntedank

08:00 Uhr 
Hl. Messe 
Erntedank

10:00 Uhr 
Hl. Messe 

Kirchweihfest

09:30 Uhr 
Hl. Messe 
Erntedank

FR. 16.10.

18:00 Uhr 
Gesprächsrunde 

„Dankbarkeit 
- mehr als ein 

Thema für  
Erntedank“

SO. 18.10.

10:00 Uhr 
Hl. Messe 
„50 Jahre  

Bäuerinnen“ in  
der Friedenshalle 

Hörmanns

09:30 Uhr 
Hl. Messe
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Gottesdienstordnung

SO. 25.10.

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

„Kleine Menschen 
- großer Segen“ 
für 0 - 6 Jährige

MO. 26.10. 
Nationalfeiertag

Pfarrwallfahrt 
in die Wachau 
Anmeldung im 
Pfarramt oder  

Tel. 0664 8720266

Pfarrwallfahrt 
in die Wachau 
Anmeldung im 
Pfarramt oder  

Tel. 0664 8720266

SA. 31. Oktober
18:00 Uhr 

„Nacht der  
1000 Lichter“

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

Reformationstag

SO. 01.11.
Allerheiligen

08:30 Uhr 
Hl. Messe 
14:00 Uhr 

Andacht und 
Friedhofsgang

14:00 Uhr 
Hl. Messe 

anschl. 
Friedhofsgang

09:45 Uhr 
Hl. Messe 
14:00 Uhr 
Friedhof

Gräbersegnung

10:00 Uhr 
Hl. Messe 

anschl. 
Friedhofsgang

MO. 02.11. 
Allerseelen

17:00 Uhr 
Hl. Messe

DI. 03.11.

18:00 Uhr 
Hl. Messe 

für die  
Verstorbenen der 

Gemeinde

SA. 07.11. 18:00 Uhr 
Hubertusmesse

SO. 08.11.
Pfarrverbandsfest

09:00 Uhr 
Hl. Messe 

in St. Stephan 
alle drei Pfarren 

feiern  
gemeinsam und 
alle drei Chöre 

singen  
gemeinsam

09:00 Uhr 
Hl. Messe 

in St. Stephan 
alle drei Pfarren 

feiern  
gemeinsam und 
alle drei Chöre 

singen  
gemeinsam

MI. 11.11.
15:00 Uhr 

Hl. Messe mit 
Krankensalbung

SO. 15.11.
Hl. Leopold

08:30 Uhr 
Hl. Messe 

ganztags Anbetung 
15:30 Uhr 

Schlussandacht

SO. 22.11.
08:30 Uhr 
Hl. Messe 

Adventkranzverkauf

SA. 28.11.
19:00 Uhr 

Vorabendmesse 
Adventkranzweihe

SO. 29.11.
08:30 Uhr 

Familienmesse 
Adventkranzweihe

09:30 Uhr 
Hl. Messe 

Adventkranzweihe

evangelische
Pfarre

Pfarre
Unserfrau

Pfarre Gmünd-
Herz-Jesu

Pfarre
Höhenberg

Pfarre
Dietmanns
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Werbung
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Röm.-Kath. Kirchenbeitragsstelle

Tel.Nr. 02742 90059020
Internet: www.noe.gv.at

email: post.landnoe@noel.gv.at 

Mag. Robert Schwarz
Stadtplatz 28, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 02852 52 660
Mag. Martin Wabra

Hans-Cettel-Str. 5, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 90 303
Mag. Matthias Lösch 

Stadtplatz 41, 3950 Gmünd 
Tel.Nr. 02852 20 488

Region Oberes Waldviertel
MO, DI, DO und FR  

8:00 - 12:00 Uhr
Kirchengasse 37, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 02742 3246003

Terminvereinbarung unter
Tel.Nr. 05025 940 500

bzw. unter www.noe.lko.at
Bezirksbauernkammer Gmünd

Bahnhofstraße 12

DI oder DO je nach Terminvergabe
8:00 - 11:30 und 12:30 - 14:00 Uhr

in der ÖGK Gmünd
Hamerlinggasse 25, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 050303 32170
Lichtbildausweis mitbringen!

Geschäftsstelle Zwettl
Neuer Markt 15, 3910 Zwettl
MO bis DO 8:00 - 15:00 Uhr

FR 8:00 - 12:00 Uhr
Tel.Nr. 02822 54258

Hans-Lenz-Straße 13, 3950 Gmünd
(Eingang Teichgasse)

Tel.Nr. 0676/8676

Hilfe und Pflege daheim,
Kinder, Jugend und Familie

Tel.Nr. 05 9249-52010 
Telefonisch von Montag bis Frei-
tag von 06:00 -18:00 erreichbar. 

Termine nach Vereinbarung. 
Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd

Kostenlose Begleitung schwer 
kranker und sterbender Men-
schen und deren Angehörige.

Tel.Nr. 0664/9250277

Familienberatung
DI 8:00 - 11:00 Uhr

Frauenbüro
Coaching für Leben und Arbeit, 

Hilfe und Unterstützung
DO 8:00 - 12:00 Uhr

Weitraer Straße 46, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 20357

MO 15:00 - 17:00 Uhr
DI bis FR 9:00 - 11:00 Uhr

Sigismundgasse 2, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 51 699

Telefonische Auskünfte
jeden MI und DO 

von 9:00 - 10:00 Uhr
bei Elfriede Kainz

dipl. Gesundheits- und
Krankenschwester (DGKS)

Tel.Nr. 02852 83673

Telefonische Beratungszeiten 
MO, MI, DO und FR

9:00 - 11:00 Uhr
DI 13:00 - 15:00 Uhr

Beratungsstelle für sexuelle, 
physische und psychische Gewalt, 

Prozessberatungsstelle
Schremser Straße 4,

3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 20435

DI 8:00 - 14:00 Uhr 
FR 8:00 - 12:00 Uhr 

Hauptplatz 16 Eingang Sparkas-
senplatz, 3910 Zwettl

Tel.Nr. 02742 280-9185 od. 9186
Schulpsychologische Telefon- 

beratung 02742 280-3333 
Mail psy.gmuend@bildung-noe.gv.at

Arbeitsassistenz
Tel. Nr. 0676 83844534

Drogenberatung
MO 14:00 - 16:00 Uhr
DO 09:00 - 11:00 Uhr

Pestalozzigasse 3, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 51099-31
Psychosozialer Dienst

DO 9:00 - 11:00 Uhr
Pestalozzigasse 3, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 02852 51099-44
Sprechtage auf der 

Bezirkshauptmannschaft Gmünd
Auskunft und Anmeldung

bei der Beratungsstelle Zwettl
Tel.Nr. 02822 57036

jeden 2. und 4. DO im Monat
13:00 - 14:30 Uhr

Terminvereinbarung:
Tel.Nr. 01 406 15 86 – 47

AKNÖ Bezirksstelle Gmünd
Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd

Hilfe in behördlichen Angelegenheiten

www.oesterreich.gv.at

NÖ Landesverein für
Erwachsenenschutz

Frauenberatung Waldviertel
Außenstelle Gmünd

Kinderschutz-Zentrum Waldviertel

Schulpsychologie Niederösterreich 
nach Terminvereinbarung

Familienberatung
“Rat und Hilfe” der Caritas

Amt der NÖ Landesregierung

Kostenlose Rechtsberatung
nach Vereinbarung

Schuldnerberatung

Sprechtag der Sozial-
versicherungsanstalt der Bauern

Sprechtage der Pensions-
versicherungsanstalt

Sprechtage Kriegsopfer
 und Behindertenverband

Hospiz Waldviertel Gmünd NÖ

Beratungzentrum der Caritas

NÖ Hilfswerk
Sozialstation Gmünd

NÖ Volkshilfe
Sozialstation Gmünd

Gemeinnütziger Verein für ganzheitli-
che Gesundheitsförderung

und Kinesiologie (VGK)
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Werbung

bezahlte Anzeigen



Großdietmanns AKTUELL 41Seite

Nach dem Winter beginnt für 
viele Wildbienen, Schmetter-
linge und Schwebfliegen die 
Suche nach Nahrung. Wenn erst 
wenige Pflanzen blühen, liefern 
heimische Hecken wertvollen 
Pollen und Nektar. 
Beim Heckentag 2026 können ab 
1. September wieder heimische 
Sträucher, Bäume und Hecken-
pakete aus regionalem Saatgut 
bestellt werden. Sie bringen 
Vielfalt in Gärten und schaffen 
Lebensräume für Bestäuber.
Wie wichtig Hecken sind zeigt das 
österreichweite Forschungspro-
jekt „Heckenleben“ des Vereins 
Regionale Gehölzvermehrung. 
Die Untersuchungen machen 
deutlich, dass Bestäuber auf ein 
möglichst durchgehendes Nah-
rungsangebot angewiesen sind. 
Heimische Hecken können Ver-
sorgungslücken schließen, weil 
unterschiedliche Gehölzarten 
zu verschiedenen Zeitpunkten 

blühen und sich im Jahresverlauf 
ergänzen. 
Das Saatgut wird in den  
jeweiligen Regionen von wild 
wachsenden Gehölzen gesam-
melt, vermehrt und wieder in 
seine Herkunftsregion zurück-
gebracht. So entstehen Pflanzen, 
die an Klima, Boden und  
Landschaft angepasst sind.

Alle wichtigen Daten
Bestellfrist: 1. September – Mitte 
Oktober 2026 im Online-Shop
Abholung: 7. November 2026 von 
9:00 bis 13:00 Uhr an mehreren 
Standorten - siehe Online-Shop, 
alternativ Lieferung möglich.
Kontakt: Heckentelefon 0680 
2340106; office@heckentag.at
Weitere Infos und Bestell- 
optionen unter www.heckentag.at

Veranstaltungen

Heckentag 2026

Die Sternwarte in Höhenberg ist  
geöffnet für Führungen!

Öffentliche Sternwarteführungen  
(NUR bei klarem Wetter)  
12. September, 20:00 Uhr 
10. Oktober, 19:00 Uhr 
14. November, 18:00 Uhr 
Bitte zwei Stunden vor Beginn um telefonische 
Anmeldung unter 0664 12407048 (Hermann 
Lahofer).

STERNWARTE



Großdietmanns AKTUELL42Seite

Veranstaltungen
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Veranstaltungen



Termine und Veranstaltungen
in der Marktgemeinde

(siehe auch S. 41/42/43)

SEPTEMBER 2026

OKTOBER 2026

6.
FF-Fest Hörmanns 
09:00 Uhr Festmesse 
anschließend Frühschoppen
Friedenshalle 
Hörmanns

15.
Benefizveranstaltung  
der Dirndlweiber 
20:00 Uhr
Vortrag Eunike Grahofer - 
Gasthaus „zum Zacky“ 
Dietmanns

30.
Zankerlschnapsen der  
NÖ Senioren 
ab 19:00 Uhr 
Gasthaus „Zum Tomy“ 
Unterlembach

24.
Pferdesegnung 
10:00 Uhr
Hubertuskreuz Wielands 
anschließend Knödelessen 
im Vereinshaus Wielands

5.
Blutspenden 
09:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 15:30 Uhr
Gasthaus „zum Zacky“
Dietmanns

w w w . g r o s s d i e t m a n n s . g v . a t

19.
Sturmheuriger 
ab 17:00 Uhr
Dorfhaus Ehrendorf

NOVEMBER 2026

28. & 29.
Dietmannser Adventmarkt 
SA, ab 14:00 Uhr 
SO, ab 09:00 Uhr 
Kirchenplatz Dietmanns

25. + 26.
Obstpresstage 
FR 10:00 - 19:00 Uhr 
SA 09:00 - 18:00 Uhr 
Kosten: € 1,00/Liter 
Anmeldung: 02852 8262 
oder w.essmeister@gross-
dietmanns.gv.at
Bauhof Eichberg

13.
Schnitzelkirtag der FF Wielands 
ab 10:00 Uhr
Vereinshaus Wielands

20.
FF-Heuriger Höhenberg 
ab 10:00 Uhr
Pfarrstadl Höhenberg

24.
Gemeindeausflug der 
Großdietmannser Senioren 
Ganztages Ausflug
Es geht heuer nach Retz 
und in die kleinste Stadt 
Österreichs Hardegg. 
Anmeldung: Am Gemeinde-
amt bis 10. September

7.

8.
„InsektenZoo 
Exoten on Tour“ 
09:00 Uhr
Infos: Gemeindebücherei 
Volksschule Großdietmanns

1.
Allerheiligen 
Heldengedenken
10:45 Uhr Kriegerdenkmal 
Wielands
11:00 Uhr Kriegerdenkmal 
Eichberg
14:00 Uhr Kriegerdenkmal 
Höhenberg
14:00 Uhr Kriegerdenkmal 
Dietmanns

21.
Lesung mit Bernhard Aichner 
19:00 Uhr 
Volksschule Großdietmanns

3.
Benefiz OKTOBERFEST 
30 Jahre Waldviertel Express 
ab 20:30 Uhr 
Gasthaus „zum Zacky“, 
Dietmanns


